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Erlebe das erste Open-Air-Event in Eiershagen

Die Ortsgemeinschaft Eiershagen
e. V. und die Kultband Nachtexpress
laden herzlich ein zu einem unver-
gesslichen Sommerabend voller
Musik, Spaß und Gemeinschaft!
Am 24. August verwandeln wir in
Eiershagen das Clubgelände der
Fahrsportfreunde Reichshof e. V.
in eine Festivalbühne.

Wer ist der Nachtexpress?
Die Partyband, die aus dem Mu-
sikzug der Feuerwehr Wiehl her-
vorgegangen ist, begeistert seit
Jahren mit einem vielseitigen Re-
pertoire von zeitlosen Klassikern
bis zu aktuellen Hits. Mit ihren
zehn Musikern garantieren sie
beste Stimmung und musikalische
Highlights.

Freu dich auf mitreißende Live-
Musik, gute Bewirtung und eine
einzigartige Atmosphäre unter
freiem Himmel.

Sei dabei, wenn Geschichte ge-
schrieben wird und erlebe dieses
einzigartige Event.
Sichere dir jetzt dein Bändchen
und feiere mit uns!
Vorverkauf: 5 Euro,Vorverkauf: 5 Euro,Vorverkauf: 5 Euro,Vorverkauf: 5 Euro,Vorverkauf: 5 Euro,
Abendkasse: 7 EuroAbendkasse: 7 EuroAbendkasse: 7 EuroAbendkasse: 7 EuroAbendkasse: 7 Euro
Beginn:Beginn:Beginn:Beginn:Beginn: 19.30 Uhr 19.30 Uhr 19.30 Uhr 19.30 Uhr 19.30 Uhr,,,,,
Einlass: 18.30 UhrEinlass: 18.30 UhrEinlass: 18.30 UhrEinlass: 18.30 UhrEinlass: 18.30 Uhr
Eintrittsbändchen sind erhältlich
an den nachfolgend genannten
Vorverkaufsstellen:
• Volksbankfilialen in Denklingen,

Brüchermühle und Waldbröl
• Pusteblume in Denklingen
• über ein Vorstandsmitglied der

Ortsgemeinschaft Eiershagen
• oder an der Abendkasse
Kostenlose Parkplätze sind aufKostenlose Parkplätze sind aufKostenlose Parkplätze sind aufKostenlose Parkplätze sind aufKostenlose Parkplätze sind auf
dem Clubgelände vorhanden!dem Clubgelände vorhanden!dem Clubgelände vorhanden!dem Clubgelände vorhanden!dem Clubgelände vorhanden!
Veranstaltungsort:Veranstaltungsort:Veranstaltungsort:Veranstaltungsort:Veranstaltungsort:
Am Sportplatz 14,Am Sportplatz 14,Am Sportplatz 14,Am Sportplatz 14,Am Sportplatz 14,
51580 Reichshof-Eiershagen51580 Reichshof-Eiershagen51580 Reichshof-Eiershagen51580 Reichshof-Eiershagen51580 Reichshof-Eiershagen
Veranstalter:
Dorfgemeinschaft Eiershagen



Reichshofkurier | 48. Jahrgang | Nr. 16 | Freitag, 02. August 2024 | Kw 31 | reichshof-kurier.de/e-paper2

10 kWp- 

Anlage 

ab 12.967€* 

*zuzüglich individueller Absturzsicherung

aggerenergie.de/pv

Wir bauen Ihre
Photovoltaikanlage
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„Ein Immobilienverkauf kann 
wundervoll sein, ist jedoch auch 
oft mit Wehmut verbunden.“

Verkaufen Sie 

Ihre Immobilie mit 

einem guten Gefühl 

durch meinen 

„Mit-Sicherheit-in-guten-Händen“-Plan

www.schweren-herzens.de

Anzeige schweren Herzens_2.0.indd   1 26.06.2024   14:44:14

Eichhörnchen
begrüßt die Gäste

Ideengeber Lothar Selbach (l.) und Christian Müller Douglasie und LärcheIdeengeber Lothar Selbach (l.) und Christian Müller Douglasie und LärcheIdeengeber Lothar Selbach (l.) und Christian Müller Douglasie und LärcheIdeengeber Lothar Selbach (l.) und Christian Müller Douglasie und LärcheIdeengeber Lothar Selbach (l.) und Christian Müller Douglasie und Lärche
für das Hinweisschild verarbeitete. Foto: Selbachfür das Hinweisschild verarbeitete. Foto: Selbachfür das Hinweisschild verarbeitete. Foto: Selbachfür das Hinweisschild verarbeitete. Foto: Selbachfür das Hinweisschild verarbeitete. Foto: Selbach

Ein herzliches Willkommen sagen
wir allen unseren Gästen mit der
neuen Tafel am Dorfeingang, die
von Christian Müller in seiner Frei-
zeit liebevoll gezimmert wurde.
Heimische Douglasie und Lärche
zu verarbeiten, macht Müller
besonders Freude. Waldliegen und
Sitzgruppen von Müller berei-
chern das Walddorf.
Im halbjährlichen Abstand werden
künftig zwei unterschiedlich ge-
staltete Tafeln für Abwechslung

sorgen. Idee und Fotos sind von
Lothar Selbach.
Windfus ist lebendig, bunt und
kein Dorf von der Stange. Das Dorf-
leben ist geprägt von schönen
Veranstaltungen, schmucken Ge-
meinschaftseinrichtungen und
Nachbarschaftshilfe - das macht
Windfus besonders lebens- und
liebenswert.
Herrliche Wanderwege durchstrei-
fen das 340 ha große Naturschutz-
gebiet Puhlbruch.
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Tödlicher Unfall auf dem Autobahnparkplatz
Eine 85-jährige Frau aus Essen starb bei einem Rangiermanöver

Die Polizei sichert die Spuren.Die Polizei sichert die Spuren.Die Polizei sichert die Spuren.Die Polizei sichert die Spuren.Die Polizei sichert die Spuren. Beim Zurücksetzen wurde die Frau von dem Caravan überrollt.Beim Zurücksetzen wurde die Frau von dem Caravan überrollt.Beim Zurücksetzen wurde die Frau von dem Caravan überrollt.Beim Zurücksetzen wurde die Frau von dem Caravan überrollt.Beim Zurücksetzen wurde die Frau von dem Caravan überrollt.

Polizei, Notarzt und Rettungsdienst im EinsatzPolizei, Notarzt und Rettungsdienst im EinsatzPolizei, Notarzt und Rettungsdienst im EinsatzPolizei, Notarzt und Rettungsdienst im EinsatzPolizei, Notarzt und Rettungsdienst im Einsatz

Hasbacher Höhe.Hasbacher Höhe.Hasbacher Höhe.Hasbacher Höhe.Hasbacher Höhe. Ein tödlicher
Verkehrsunfall ereignete sich am
vorletzten Wochenende auf der
Autobahn 4 auf dem Parkplatz
„Hasbacher Höhe“ zwischen den
Anschlussstellen Eckenhagen und
Bergneustadt in Fahrtrichtung
Köln. Ein 90-jähriger Mann aus
Essen war dort gemeinsam mit
seiner fünf Jahre jüngeren Ehe-

frau in einem Wohnwagengespann
unterwegs. Nach Angaben der
Autobahnpolizei von der Wache
Bensberg war die Frau bei einer
Rast aus dem Auto gestiegen und
stand hinter dem Wohnwagen, als
ihr Mann das Gespann umparken
wollte. Beim Rangieren hatte er
seine Frau offenbar übersehen und
mit dem Anhänger überrollt.

Die Reanimationsmaßnahmen
des Teams vom Rettungshub-
schrauber Christoph 3 und des
Oberbergischen Rettungsdienstes
blieben erfolglos. Die 85-jährige
verstarb noch an der Unfallstelle.
Ihr Mann erlitt einen Schock und
wurde vom Rettungsdienst behan-
delt. Vor Ort war auch das Ver-
kehrsunfallteam aus Neuss, um
den Unfallhergang zu ermitteln
und mögliche Spuren zu sichern.
Parallel zu diesen Arbeiten küm-
merte sich die Notfallseelsorge
Oberberg in dem in Wiehl statio-
nierten Einsatzbus um den Senior
und einen Ersthelfer, der an der
Unfallstelle zugegen war.
Die Notfallseelsorge ist ein
gemeinsames Angebot der katho-
lischen und der evangelischen Kir-
che im Oberbergischen Kreis zur
Unterstützung von Feuerwehr,

Rettungsdienst und Polizei. Eine
Mitarbeiterin schilderte, dass es
sehr wichtig sei, den betroffenen
oder beteiligten Menschen in dem
Bus einen geschützten Raum zu
bieten, in dem sie sich mit dem
psychologisch geschulten Per-
sonal nach einem derartigen
Ausnahmeereignis zurückziehen
könnten.
Dort seien die beiden Personen
auch mit haltbaren Lebensmitteln
und Getränken versorgt worden,
womit das Fahrzeug ausgestattet
ist, um den Menschen die aller-
notwendigste Grundversorgung zu
bieten. Die Notfallseelsorge hel-
fe jedoch nur in Akutsituationen,
nicht bei einer nachfolgend even-
tuell notwendigen Unterstützung.
Nach rund fünf Stunden Betreu-
ung war der Einsatz beendet.
(mk)

Kurt-Wirths-Gedächtnispokal
Am Oberbergischen Go-Kart-Ring
Eine Eine Eine Eine Eine VVVVVerererereranstaltung für alle - anstaltung für alle - anstaltung für alle - anstaltung für alle - anstaltung für alle - WWWWWett-ett-ett-ett-ett-
kämpfe in folgenden Klassen:kämpfe in folgenden Klassen:kämpfe in folgenden Klassen:kämpfe in folgenden Klassen:kämpfe in folgenden Klassen:
Historische Karts, Bambini, Juni-Historische Karts, Bambini, Juni-Historische Karts, Bambini, Juni-Historische Karts, Bambini, Juni-Historische Karts, Bambini, Juni-
oren,oren,oren,oren,oren, Senioren, Senioren, Senioren, Senioren, Senioren, Schalter Schalter Schalter Schalter Schalter.....
Auch in diesem Jahr findet am
Sonntag, 25. August, auf dem Ob-
erbergischen Go-Kart-Ring wieder
der Kurt-Wirths-Gedächtnispokal
statt. Dabei handelt es sich um
einen Wanderpokal, den der Fah-
rer - gewinnt er ihn dreimal in Fol-
ge - sein Eigen nennen darf.
Nostalgiker dürfen sich über his-

torische Kart-Fahrzeuge unter an-
derem aus den 70er-Jahren freuen.
Bereits einen Tag zuvor, am 24. Au-
gust, findet von 10 bis 18 Uhr das
Training statt. Am 25. August be-
ginnt der Rennbetrieb um 10 Uhr
mit dem Warm up. Im Anschluss
beginnt das Zeittraining, gefolgt von
den Rennen. Für weitere Informa-
tionen stehen die Betreiber des
Go-Kart-Rings unter folgenden
Rufnummern 02291-2496 oder
02297-7475 gerne zur Verfügung.
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Asterix und Obelix in Mittelagger

Andreas „Early“ Erlinghagen montiert die Figuren aus dem Comic.Andreas „Early“ Erlinghagen montiert die Figuren aus dem Comic.Andreas „Early“ Erlinghagen montiert die Figuren aus dem Comic.Andreas „Early“ Erlinghagen montiert die Figuren aus dem Comic.Andreas „Early“ Erlinghagen montiert die Figuren aus dem Comic.

David und Adele Luft (v. l.), Daniel Bayer und Andreas „Early“ Erling-David und Adele Luft (v. l.), Daniel Bayer und Andreas „Early“ Erling-David und Adele Luft (v. l.), Daniel Bayer und Andreas „Early“ Erling-David und Adele Luft (v. l.), Daniel Bayer und Andreas „Early“ Erling-David und Adele Luft (v. l.), Daniel Bayer und Andreas „Early“ Erling-
hagen präsentieren stolz den neuen Dorfeingang nach Mittelagger.hagen präsentieren stolz den neuen Dorfeingang nach Mittelagger.hagen präsentieren stolz den neuen Dorfeingang nach Mittelagger.hagen präsentieren stolz den neuen Dorfeingang nach Mittelagger.hagen präsentieren stolz den neuen Dorfeingang nach Mittelagger.

MittelaggerMittelaggerMittelaggerMittelaggerMittelagger..... Unter dem Motto
„Asterix in Mittelagger - Bei
Freunden zu Besuch“ veranstaltet
die Interessengemeinschaft Dorf-
und Spielplatz Mittelagger nach
der Rückkehr aus Tolkiens Mit-
telerde auch in diesem Jahr ein
ganz besonderes Dorffest. Vom
Freitag, 16. August, bis zum Sonn-
tag, 18. August, übernehmen
Gallier und Römer die Herrschaft
auf dem Dorfplatz und versetzen
ihre Gäste in das kleine, idylli-
sche Dorf in Gallien. Dann heißt
es: „Wir sind streitsüchtig und
undiszipliniert, aber wir lieben
unsere Freunde.“

Die Vorbereitungen für das viel-
schichtige Programm laufen
bereits auf Hochtouren. Zahlrei-
che Figuren aus der Welt von As-
terix schmücken die Dorfeinfas-
sung, doch auch live werden die
Besucher den Galliern begegnen.

Bereits beim Start des Festes am
Freitagabend um 19 Uhr braut
Miraculix seinen berüchtigten
Zaubertrank, damit die Gäste
genügend Energie haben, um ab
21 Uhr zur Live-Musik mit den
„Red Igelz“ Open Air zu tanzen.
Am Samstag beginnen die gal-
lisch-römischen Spiele ab 15 Uhr
und nachdem Obelix seine Hin-
kelsteine abgeladen hat, sorgt
er für „Wildschweine“ aus den
oberbergischen Wäldern, die ab
19 Uhr gegrillt werden. Ab 22 Uhr
ist gemütliches Beisammensein
am Lagerfeuer. Auch am Sonntag
geben die Römer keine Ruhe und
ab 11 Uhr gibt es weitere Ausei-
nandersetzungen mit den rebel-
lischen Galliern. Um 15 Uhr wer-
den Asterix und seine Freunde
dann gebührend verabschiedet
- natürlich nicht, ohne dass Ide-
fix seinen Senf dazugegeben hat.
(mk)
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Ihr Malerbetrieb im Oberbergischen - seit 1967

Zum Bürgen 3 · 51702 Bergneustadt-Pernze
 0 2763/68 48     info@maler-funke-gmbh.de 

 www.maler-funke-gmbh.de

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Fußbodenverlegung
Industrieanstrich

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Schimmelpilzsanierung
Fußbodenverlegung

Industrieanstrich

DRK Reichshof ehrt verdiente Blutspender

Die geehrten Blutspender aus Eckenhagen und UmgebungDie geehrten Blutspender aus Eckenhagen und UmgebungDie geehrten Blutspender aus Eckenhagen und UmgebungDie geehrten Blutspender aus Eckenhagen und UmgebungDie geehrten Blutspender aus Eckenhagen und Umgebung

Bei der Blutspenderehrung in Denklingen erhielten viele Blutspender eine Ehrung, darunte rauch GabrieleBei der Blutspenderehrung in Denklingen erhielten viele Blutspender eine Ehrung, darunte rauch GabrieleBei der Blutspenderehrung in Denklingen erhielten viele Blutspender eine Ehrung, darunte rauch GabrieleBei der Blutspenderehrung in Denklingen erhielten viele Blutspender eine Ehrung, darunte rauch GabrieleBei der Blutspenderehrung in Denklingen erhielten viele Blutspender eine Ehrung, darunte rauch Gabriele
Rattay für 125-maliges Blutspenden.Rattay für 125-maliges Blutspenden.Rattay für 125-maliges Blutspenden.Rattay für 125-maliges Blutspenden.Rattay für 125-maliges Blutspenden.

Die Blutspende ist ein unschätz-
barer Dienst, mit dem Blutspen-
der freiwillig und unentgeltlich
zum Teil über viele Jahre dazu bei-
tragen, schwerstkranken Patien-
ten zur Gesundung zu verhelfen
oder Leben zu retten. Für dieses
Engagement wurden kürzlich in
Denklingen und Eckenhagen 31
Blutspenderinnen und Blutspen-
der vom Vorsitzenden des DRK
Ortsverein Reichshof, Werner Hoff-
mann, geehrt.
Im Beisein vom 1. stellv. Bürger-
meister Renè Kauffmann, der Vi-
zepräsidentin des DRK Kreisver-
bandes Karla Wilczek und der Blut-
spendebeauftragten des DRK
Kreisverband Oberberg, Hilde-
gard Kranenberg, wurde noch
einmal auf die Wichtigkeit von Blut-
spenden hingewiesen. Blut kann
leider zur Zeit noch nicht künst-
lich hergestellt werden. Selbst das
perfekteste medizinische Versor-
gungssystem ist bei schweren Ver-
letzungen und lebensbedrohlichen
Krankheiten ohne Blut nicht funk-
tionsfähig. Jede Blutübertragung
setzt eine Blutspende voraus.
Der größte Teil der Bevölkerung
ist irgendwann in seinem Leben
mal auf eine Blutspende ange-
wiesen. Bestätigt wurde diese
Aussage von Frau Wilczek, die
selbst schon einmal auf Blutprä-
parate angewiesen war.
René Kauffmann würdigte das
langjährige und unentgeltliche
Engagement der Blutspender und
fand auch lobende Worte für die
ehrenamtlichen Helfer, ohne die
die Blutspendetermine nicht
denkbar wären.
Frau Kranenberg berichtete, dass
nach einer längeren Durststrecke
die Anzahl der Spenderinnen und
Spender wieder nach oben geht.
Mit einer Blutspende ist es mög-
lich, drei Patienten zu helfen.
„Sie sind vielfache Lebensretter,
sie haben Ausdauer bewiesen“,

so die lobenden Worte des Orts-
vereinsvorsitzenden Werner Hoff-
mann, „und dafür haben sie eine
Ehrung verdient“.
25 mal:25 mal:25 mal:25 mal:25 mal: Claudia Aasen-Schmal-
schläger, Stefan Brösicke, Andre-
as Kolodziej, Beate Mann, Oliver

Marsch, Simon Pashalidis, Eduard
Ritter;
50 mal:50 mal:50 mal:50 mal:50 mal: Cristel Ursula Heiden,
Guido Köllenbach, Edeltraud Kom-
mer, Heike König, Andreas Kühn,
Rene Penzkofer, Kerstin Ranke,
Birgit Sattler, Katja Schiller;
75 mal:75 mal:75 mal:75 mal:75 mal: Tobias Feld, Ulf Jürgen

Häring, Karl Henkel, Michael
Naujok, Sabine Ufer, Ute Wagner,
Udo Winheller;
100 mal:100 mal:100 mal:100 mal:100 mal: Hans Böje, Beate Hü-
schenmenger, Doris Jäger, Chris-
ta Kuhn, Hans-Jörg Schuster, Uwe
Simon, Gerd Visarius;
125 mal:125 mal:125 mal:125 mal:125 mal: Gabriele Rattay.



Reichshofkurier | 48. Jahrgang | Nr. 16 | Freitag, 02. August 2024 | Kw 31 | Rautenberg Media 7

Ihr freundliches TAXI

REICHSHOF (02297) 578  ECKENHAGEN (02265) 578  MORSBACH (02294) 561  www.gossmann.taxi

 WIR SUCHEN MITARBEITER (m/w/d)

MINIJOB/TEILZEIT/VOLLZEIT

Veranstaltungen, Tipps und Termine in Reichshof
Vom 3. bis 17. August
3.3.3.3.3.     August,August,August,August,August, K K K K Konronronronronradshofadshofadshofadshofadshof, KräuterKräuterKräuterKräuterKräuter-----
führung auf dem Kführung auf dem Kführung auf dem Kführung auf dem Kführung auf dem Konronronronronradshofadshofadshofadshofadshof,,,,,
14.30-16 Uhr,
Konradshofer Straße 1.
Auf dem Gelände des Kon-
radshofs; Anmeldung erforderlich
unter Tel. 0170-3432744 oder per
E-Mail an fritschelke@web.de.
Kosten: 10 € pro Pers. (Gruppen-
rabatte möglich) VA: Elke Fritsch
4.4.4.4.4.     August,August,August,August,August, Eck Eck Eck Eck Eckenhagenenhagenenhagenenhagenenhagen, BergsportBergsportBergsportBergsportBergsport
am Blockhaus - Biobikam Blockhaus - Biobikam Blockhaus - Biobikam Blockhaus - Biobikam Blockhaus - Biobikererererer,,,,,
10-15 Uhr, Rodener Platz.
Für sportbegeisterte Erwachsene
jeder Altersklasse. Anmeldung
erforderlich: Tel. 0173 2326589 oder
per E-Mail an bab@maik-sandra.de.
Ein kostenfreies Angebot. Beson-
deres: Helmpflicht. MTB-Bereifung
erforderlich! Nur für konventionel-
le Bikes (keine E-Bikes). VA: Kur- &
Touristinfo Reichshof in Zusammen-
arbeit mit der Sportgruppe Berg-
sport am Blockhaus
4.4.4.4.4.     August,August,August,August,August, Eck Eck Eck Eck Eckenhagenenhagenenhagenenhagenenhagen, Bauern-Bauern-Bauern-Bauern-Bauern-
hofmuseum Eckenhagen mit Hei-hofmuseum Eckenhagen mit Hei-hofmuseum Eckenhagen mit Hei-hofmuseum Eckenhagen mit Hei-hofmuseum Eckenhagen mit Hei-
matstube geöffnet,matstube geöffnet,matstube geöffnet,matstube geöffnet,matstube geöffnet, 13.30-17 Uhr,
Reichshofstraße 20. Kaffee + Ku-
chen. Aktuelle Informationen un-
ter: www.heimatverein-reichshof-
eckenhagen.de VA: Heimatverein
Eckenhagen e.V., Tel.: 02265 8214
4.4.4.4.4.     August,August,August,August,August, Eck Eck Eck Eck Eckenhagenenhagenenhagenenhagenenhagen, KKKKKonzertonzertonzertonzertonzert
in der Reihe „Kurkonzerte & mehrin der Reihe „Kurkonzerte & mehrin der Reihe „Kurkonzerte & mehrin der Reihe „Kurkonzerte & mehrin der Reihe „Kurkonzerte & mehr
in Reichshof“,in Reichshof“,in Reichshof“,in Reichshof“,in Reichshof“, 15-16 Uhr, Kurpark.
Es spielt die Blechbläsergruppe
„Roseblech“ aus Drolshagen-We-
geringhausen böhmisch-mähri-
sche Musik. Der Eintritt ist frei.
VA: Kur- und Touristinfo Reichshof,
Tel.: 02265 9425
4.4.4.4.4.     August,August,August,August,August, Eck Eck Eck Eck Eckenhagenenhagenenhagenenhagenenhagen, KKKKKonzertonzertonzertonzertonzert
an der Barockorgel Eckenhagen,an der Barockorgel Eckenhagen,an der Barockorgel Eckenhagen,an der Barockorgel Eckenhagen,an der Barockorgel Eckenhagen,
18 Uhr, Ev. Barockkirche,
Kirchbergstr. 4.
Konzert unter dem Titel „Rising
Stars“, junge Künstler mit beson-

derer Begabung: Lukas Henken-
siefken spielt Werke von Buxte-
hude, Bach und Mendelssohn un-
ter der künstlerischen Leitung von
Kreiskantor i.R. Hans-Peter Fi-
scher. Eintritt Abendkasse: 10 €;
erm. 7 €; Fam.-Karte 15 €.
VA: Ev. Kirchengemeinde Ecken-
hagen, Ev. Kirchenkreis An der
Agger, mit Unterstützung der Ge-
meinde Reichshof
5.5.5.5.5.     August,August,August,August,August, online, VVVVVortrortrortrortrortragagagagag
„Sonnenstrom vom Dach“,„Sonnenstrom vom Dach“,„Sonnenstrom vom Dach“,„Sonnenstrom vom Dach“,„Sonnenstrom vom Dach“,
18 Uhr. Der Vortrag findet über
zoom statt. Anmeldedaten sowie
weitere Informationen unter
https://www.reichshof.org/
veranstaltungen/index.html.
VA: Verbraucherzentrale NRW
5.5.5.5.5.     August,August,August,August,August, Eck Eck Eck Eck Eckenhagenenhagenenhagenenhagenenhagen,
„Y„Y„Y„Y„Yoga mit Margit“oga mit Margit“oga mit Margit“oga mit Margit“oga mit Margit“
19-20.30 Uhr, auf dem Platz der
Kulturkantine, fußläufig zum
„monte mare“. Yoga im Freien;
für Anfänger wie Fortgeschritte-
ne. Ein kostenfreies Angebot.
VA: Margit Driftmeier,
https://yoga-fuer-alle-mit-
margit.jimdosite.com/
6.6.6.6.6.     August,August,August,August,August, Eck Eck Eck Eck Eckenhagenenhagenenhagenenhagenenhagen, Hobby-Hobby-Hobby-Hobby-Hobby-
Nordic-WNordic-WNordic-WNordic-WNordic-Walkalkalkalkalker laden ein,er laden ein,er laden ein,er laden ein,er laden ein, 9-11 Uhr,
Treffpunkt: Parkplatz Schulzen-
trum Eckenhagen, Hahnbucher
Straße. Das Tempo richtet sich
nach den Teilnehmern; die Touren
haben unterschiedliche Längen von
jeweils fünf bis maximal sieben
Kilometern. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich. Ein kostenfreies
Angebot.
VA: Kur- & Touristinfo Reichshof
in Zusammenarbeit mit Christa
Grolms und Erika Krämer
7.7.7.7.7.     August,August,August,August,August, Eck Eck Eck Eck Eckenhagenenhagenenhagenenhagenenhagen, FFFFFahrrahrrahrrahrrahrrad-ad-ad-ad-ad-
werkstatt im Eckenhääner Läd-werkstatt im Eckenhääner Läd-werkstatt im Eckenhääner Läd-werkstatt im Eckenhääner Läd-werkstatt im Eckenhääner Läd-
chen,chen,chen,chen,chen, 15 Uhr, Eckenhääner Läd-
chen, Reichshofstraße 36. Eine

vorherige Anmeldung bei Kajo
Meinerzhagen ist erwünscht,
spontane Besuche sind aber
ebenfalls möglich;
Tel.: 0163 9726025.
VA: Eckenhääner Lädchen e. V.
11.11.11.11.11.     August,August,August,August,August, Eck Eck Eck Eck Eckenhagenenhagenenhagenenhagenenhagen, KKKKKonzertonzertonzertonzertonzert
in der Reihe „Kurkonzerte & mehrin der Reihe „Kurkonzerte & mehrin der Reihe „Kurkonzerte & mehrin der Reihe „Kurkonzerte & mehrin der Reihe „Kurkonzerte & mehr
in Reichshof“,in Reichshof“,in Reichshof“,in Reichshof“,in Reichshof“, 15-16 Uhr, Kurpark.
Mit Harfenistin Lorena Wolfewicz.
Der Eintritt ist frei.
VA: Kur- und Touristinfo Reichshof,
Tel.: 02265 9425
12.12.12.12.12.     August,August,August,August,August, Eck Eck Eck Eck Eckenhagenenhagenenhagenenhagenenhagen,
„Y„Y„Y„Y„Yoga mit Margit“oga mit Margit“oga mit Margit“oga mit Margit“oga mit Margit“
19-20.30 Uhr, auf dem Platz der
Kulturkantine, fußläufig zum
„monte mare“. Yoga im Freien.
Für Anfänger wie Fortgeschritte-
ne. Ein kostenfreies Angebot.
VA: Margit Driftmeier,
https://yoga-fuer-alle-mit-
margit.jimdosite.com/
13.13.13.13.13.     August,August,August,August,August,     WildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütte,
Schwimmkurse für Kinder in denSchwimmkurse für Kinder in denSchwimmkurse für Kinder in denSchwimmkurse für Kinder in denSchwimmkurse für Kinder in den
Sommerferien.Sommerferien.Sommerferien.Sommerferien.Sommerferien. Kursstart, dann 6
Termine, Wildbergerhütte,
Schulstraße 13.
Kurs I: Für Kinder ab 5 Jahren
von 16 bis 17 Uhr
Kurs II: Für Kinder ab 7 Jahren
von 17 bis 18 Uhr
Weitere Infos finden Sie hier:
https://www.sportbildungswerk-
nrw.de/angebote/projekte/ferien-
fun/sommer/kinderschwimmen/
g2024-039-401 oder
Tel. 02261 911930.
VA: Kreissportbund Oberberg e.V.
13.13.13.13.13.     August,August,August,August,August,     WildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütte,
KKKKKurs:urs:urs:urs:urs:     WWWWWassergewöhnung in denassergewöhnung in denassergewöhnung in denassergewöhnung in denassergewöhnung in den
SommerferienSommerferienSommerferienSommerferienSommerferien
15 Uhr, 6 Termine, Schulstraße 13.
Für Kinder von 4 bis 6 Jahren.
Weitere Infos finden Sie hier:
https://www.sportbildungswerk-
nrw.de/angebote/projekte/ferien-

fun/sommer/kinderschwimmen/
g2024-039-400 oder
Tel.: 02261 911930.
VA: Kreissportbund Oberberg e. V.
14.14.14.14.14.     August,August,August,August,August, online online online online online, VVVVVortrortrortrortrortragagagagag
„Sonnenstrom vom Balkon“„Sonnenstrom vom Balkon“„Sonnenstrom vom Balkon“„Sonnenstrom vom Balkon“„Sonnenstrom vom Balkon“
18 Uhr. Der Vortrag findet über
zoom statt. Anmeldedaten sowie
weitere Informationen unter
https://www.reichshof.org/veran-
staltungen/index.html.
VA: Verbraucherzentrale NRW
15.15.15.15.15.     August,August,August,August,August, online online online online online,,,,,     VVVVVortrortrortrortrortragagagagag
„Neue Heizung - „Neue Heizung - „Neue Heizung - „Neue Heizung - „Neue Heizung - WärmepumpeWärmepumpeWärmepumpeWärmepumpeWärmepumpe
und ihre und ihre und ihre und ihre und ihre Alternativen“,Alternativen“,Alternativen“,Alternativen“,Alternativen“, 18 Uhr.
Der Vortrag findet über zoom
statt. Anmeldedaten sowie wei-
tere Informationen unter
https://www.reichshof.org/
veranstaltungen/index.html.
VA: Verbraucherzentrale NRW
16.16.16.16.16. bis 18. bis 18. bis 18. bis 18. bis 18.     August,August,August,August,August, Mittelagger Mittelagger Mittelagger Mittelagger Mittelagger,,,,,
Asterix kommt.Asterix kommt.Asterix kommt.Asterix kommt.Asterix kommt.
Auf dem Dorfplatz. Am 16. August
ab 19 Uhr Einladung zum Zauber-
trank, ab 21 Uhr Live-Musik mit
Red Igelz. Am 17. August ab 15 Uhr
gällisch/römische Spiele,
ab 19 Uhr Wildschwein vom Grill
+ Lagerfeuer.
Am 18. August ab 11 Uhr Spiele
und Ausklang.
VA: IG Mittelagger
17.17.17.17.17.     August,August,August,August,August, Eck Eck Eck Eck Eckenhagenenhagenenhagenenhagenenhagen, OutdoorOutdoorOutdoorOutdoorOutdoor
FitnessFitnessFitnessFitnessFitness
10 Uhr - 11 Uhr, Treffpunkt: Wand-
erparkplatz Landwehrstraße. Out-
door-Übungen für Jedermann. Ver-
bunden mit einer schnellen Wal-
king-Runde.
Kosten: 5 € pro Pers. Anmeldung
erforderlich unter
Tel. 0151-22738685 oder per E-Mail
an monika-mattes@gmx.de.
VA. Monika Pflieger in Zusam-
menarbeit mit der Kur- & Tourist-
info Reichshof
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Bergisches Blütenmee(h)r

Abfalltipp des Monats
Regrowing - Lassen Sie Ihr Gemüse nachwachsen

Eine kleine Tüte mit feinstem Saat-Eine kleine Tüte mit feinstem Saat-Eine kleine Tüte mit feinstem Saat-Eine kleine Tüte mit feinstem Saat-Eine kleine Tüte mit feinstem Saat-
gut kann man sich in der Kur- &gut kann man sich in der Kur- &gut kann man sich in der Kur- &gut kann man sich in der Kur- &gut kann man sich in der Kur- &
Touristinfo in Eckenhagen abholen.Touristinfo in Eckenhagen abholen.Touristinfo in Eckenhagen abholen.Touristinfo in Eckenhagen abholen.Touristinfo in Eckenhagen abholen.

Ab sofort erhalten die Besucher
der Eckenhagener Kur- & Tourist-
info dank einer Förderung des
Oberbergischen und Rheinisch-
Bergischen Kreises ein kostenlo-
ses Tütchen Saatgut von der Berg-
ischen Agentur für Kulturland-
schaft, um den eigenen Garten
mit heimischem Saatgut zum
Blühen zu bringen.
Besonders an dieser Mischung ist,
dass es sich um mehrjähriges Saat-
gut heimischer Pflanzen handelt
und schon auf 2 m² Fläche un-
heimlich viel für die Insekten-
welt getan werden getan. Es
müssen also nicht immer große
Flächen sein und auch schon
kleine Blühflächen helfen dabei

die Insektenvielfalt zu steigern.
„Wir freuen uns sehr, dass wir
nach einem umfangreichen Work-
shop durch eine Mitarbeiterin
der Biologischen Station auch
als Ausgabestelle vom Berg-
ischen Blütenmee(h)r helfen
können, das Saatgut zu vertei-
len und dabei auch fachmän-
nisch beraten können“, freut
sich Katja Wonneberger-Kühr,
Leiterin der Kur- & Touristinfo.
„Auch im Eckenhagener Kurpark
haben wir immer wieder eine Stel-
le, an der wir Saatgut ausbringen
und so für ein wildes Treiben der
Insekten sorgen. Uns ist wich-
tig, dass wir etwas gegen den
Insektenrückgang tun und es in

Reichshofs Gärten weiterhin
summt und brummt.“
In den Sommerferien ist die Kur-
& Touristinfo in Eckenhagen täg-
lich geöffnet. Die Mitarbeiterinnen
freuen sich über viele Besucher
und Unterstützer des Projekts und
geben gerne Tipps zur Anlage einer
Blühfläche.

ÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeiten
Touristinfo Reichshof
MoMoMoMoMo..... bis F bis F bis F bis F bis Frrrrr.....
9 bis 12 Uhr und9 bis 12 Uhr und9 bis 12 Uhr und9 bis 12 Uhr und9 bis 12 Uhr und
14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr
Sa. 9 bis 12 UhrSa. 9 bis 12 UhrSa. 9 bis 12 UhrSa. 9 bis 12 UhrSa. 9 bis 12 Uhr
In den NRW-Ferien zusätzlichIn den NRW-Ferien zusätzlichIn den NRW-Ferien zusätzlichIn den NRW-Ferien zusätzlichIn den NRW-Ferien zusätzlich
So. 14 bis 17 UhrSo. 14 bis 17 UhrSo. 14 bis 17 UhrSo. 14 bis 17 UhrSo. 14 bis 17 Uhr
(außer an Feiertagen)(außer an Feiertagen)(außer an Feiertagen)(außer an Feiertagen)(außer an Feiertagen)

Es ist ein Trend, der immer mehr
Menschen begeistert. Aus Gemü-
seabfällen neues Leben zu gewin-
nen geht leichter, als man
vielleicht vermutet. Der BAV-Zero
Waste Club erklärt, wie es geht:
Regrowing bedeutet „nachwach-
sen lassen“, sprich, aus vermeint-
lichem Biomüll, wie etwa einem
Salatstrunk, wieder etwas Neues
wachsen lassen. Es ist damit eine
wunderbare Alternative, den Müll
in der eigenen Biotonne zu redu-
zieren, sowie Ressourcen für neu
gekauftes Gemüse einzusparen.
Und das Schönste, man kann sich
über „selbst angebautes Gemü-
se“ freuen, denn das schmeckt
bekanntlich immer am besten.

Das Schöne am Regrowing ist,
dass es bei vielen Pflanzen ziem-
lich einfach vonstattengeht und
somit ideal für Anfänger oder das
Gärtnern mit Kindern geeignet
ist. Das Vorgehen ist bei vielen
Regrow-Pflänzchen ziemlich ähn-
lich. Anstatt den Strunk wegzu-
werfen (zum Beispiel beim Roma-
na-Salat oder der Lauchzwiebel),
wird er für einige Tage in ein Glas
mit Wasser gesetzt. Das Wasser
sollte regelmäßig gewechselt wer-
den, damit es nicht zu Fäulnis
kommt. Bereits nach wenigen Ta-
gen sprießt beim Romana-Salat
neues Leben aus seiner Mitte.
Dann ist es an der Zeit, den Strunk
vom Wasser in einen Topf mit Erde

zu setzen. Anzuchterde oder Ak-
tivboden eignen sich hierfür
besonders gut. Beim Standort hat
natürlich jede Pflanze leicht unter-
schiedliche Ansprüche. Generell
sollte es allerdings hell und warm
um die Regrow-Pflanzen sein.
Folgende Pflanzen eignen sich zum
Beispiel besonders gut für Regro-
wing: Lauchzwiebeln, Stangensel-
lerie, Lauch, Rote Bete, Salat, Möh-
ren, Ingwer, Paprika, Tomaten. Bei
den zuletzt genannten Gemüses-
orten sollten Sie allerdings ein
wenig Geduld mitbringen.
Weitere Tipps und Rezepte für ei-
nen nachhaltigen Umgang mit Le-
bensmitteln gibt der BAV-Zero
Waste Club bei den Aktionen und

Infoständen zum Thema „Rest-
los... Lebensmittel wertschätzen
im Bergischen Land!“.
Die richtigen Kompostprodukte
fürs Regrowing, den Balkonkas-
ten und selbstverständlich auch
den großen Gemüsegarten erhal-
ten Sie auf unseren kommunalen
Wertstoffhöfen. Alle Informatio-
nen, Ausgabestellen und Preise
finden Sie unter
https://www.avea.info/unterneh-
men/angebotspalette/kompost-
produkte/
Ausgedientes wertschätzen, Ab-
fall vermeiden und miterleben wie
neues Leben beginnt. Mit diesen
Zero Waste Gedanken wünschen
wir Ihnen einen grünen Daumen.

Fahrradwerkstatt
Im Sommer geöffnet

Hier werden Räder wieder flott gemacht - auchHier werden Räder wieder flott gemacht - auchHier werden Räder wieder flott gemacht - auchHier werden Räder wieder flott gemacht - auchHier werden Räder wieder flott gemacht - auch
der jüngste Mitarbeiter im Team hilft kräftig mit.der jüngste Mitarbeiter im Team hilft kräftig mit.der jüngste Mitarbeiter im Team hilft kräftig mit.der jüngste Mitarbeiter im Team hilft kräftig mit.der jüngste Mitarbeiter im Team hilft kräftig mit.

Jeden ersten Mittwochnachmittag
im Monat bietet das Eckenhää-
ner Lädchen eine Fahrradwerk-
statt mit Kajo Meinerzhagen an.
In der Zeit von 15 bis 18 Uhr kann
der Reparaturservice in der
Reichshofstraße 36 genutzt wer-
den. Eine vorherige Anmeldung
bei Kajo Meinerzhagen ist er-
wünscht, spontane Besuche sind

aber ebenfalls möglich.
Tel.: 0163 9726025.
Nächste Nächste Nächste Nächste Nächste TTTTTermine:ermine:ermine:ermine:ermine:
7.7.7.7.7.     August und 4.August und 4.August und 4.August und 4.August und 4. September September September September September.....
Reparaturen von Akkus oder An-
trieben von E-Bikes können nichtnichtnichtnichtnicht
durchgeführt werden. Die Fahrrad-
werkstatt ist über die Wintermo-
nate geschlossen. Letzter Letzter Letzter Letzter Letzter TTTTTerminerminerminerminermin
in diesem Jin diesem Jin diesem Jin diesem Jin diesem Jahr ist der 2.ahr ist der 2.ahr ist der 2.ahr ist der 2.ahr ist der 2. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober.....
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Offene Burg
Plausch im Schatten historischer Gemäuer

Neues aus dem Eckenhääner Lädchen
Tomatenzeit

Dorfgespräche
Rat und Informationen zu Herausforderungen der Dorfgemeinschaften

Viele fanden beim letzten TreffenViele fanden beim letzten TreffenViele fanden beim letzten TreffenViele fanden beim letzten TreffenViele fanden beim letzten Treffen
den Weg in den Burghof.den Weg in den Burghof.den Weg in den Burghof.den Weg in den Burghof.den Weg in den Burghof.
Fotos: Sina Klein-SchlegelFotos: Sina Klein-SchlegelFotos: Sina Klein-SchlegelFotos: Sina Klein-SchlegelFotos: Sina Klein-Schlegel

Der Heimat- und Verschönerungs-
verein Denklingen e. V. öffnet die
Burg in der Ortsmitte von Den-
klingen. „Offene Burg“ bedeutet,
dass bei einem kleinen Snack und
bei ausgesuchten Getränken eine
Zusammenkunft im gemütlichen
Rahmen stattfinden kann.
Bei einem Schwätzchen und schö-
nem Wetter trifft man sich vor der
wunderbaren Kulisse der Burg.
Bei regnerischem Wetter wird auf
die Innenräume ausgewichen. Da
alle Vorstandsmitglieder berufs-
tätig sind, gibt es keine festge-
legten Termine, sondern lediglich

einen Hinweis per Schild an der
Hauptstraße oder über die sozia-
len Medien, wann die Burg wieder
geöffnet ist.
Der letzte Termin war ein harmo-
nischer und lustiger Abend, bei
dem Jung und Alt das schöne Wet-
ter genossen haben. Danke an alle
Helfer und wir freuen uns auf den
nächsten Termin.
Ihr HVV Denklingen

Bei sechs Veranstaltungen im
Kreisgebiet hat der Dorfservice
Oberberg in diesem Jahr bereits
mit insgesamt 41 Dorfgemein-
schaften über ihre aktuelle Situa-
tion und die Herausforderungen
vor Ort beraten. Die Dorfgesprä-
che in Reichshof fanden in Koope-
ration mit Gemeindeverwaltung
statt.
Viele der teilnehmenden Dorfver-
eine und Dorfgemeinschaften ste-
hen vor der Herausforderung, en-
gagierte Personen zu finden, die
bereit sind, sich konstant und
zuverlässig in die Gemeinschaft
einzubringen. Der Dorfservice
Oberberg hat im Rahmen der

Veranstaltungsreihe Impulse zur
Aufrechterhaltung des Vereins-
lebens an die Teilnehmenden
weitergegeben.
Ein weiteres Kernthema in den
Dörfern ist die Finanzierbarkeit
der zahlreichen Projektideen.
Vielerorts reichen die eigenen fi-
nanziellen Mittel nicht aus, um
diese umzusetzen. Der Dorfser-
vice Oberberg konnte hier Hilfe-
stellungen bei der Recherche ge-
eigneter Fördermittel geben und
über vereinfachte Förderverfahren
informieren.
„Trotz vieler Aufgaben und Her-
ausforderungen waren sich alle
Teilnehmenden der Dorfgespräche

einig, dass ihr Dorf mehr als nur
ein Wohnort ist, sondern vielmehr
auch ein Heimatgefühl gibt. Das
soll auch durch ehrenamtliches
Engagement in der Dorfgemein-
schaft oder im Dorfverein zusam-
mengehalten werden“, sagt
Markus Klein vom Dorfservice
Oberberg.
Um das vorbildhafte Engagement
in den Dörfern zu fördern, gibt es
mit dem Dorfservice Oberberg seit
2020 eine feste Anlaufstelle.
„Dass alle Dorfgespräche im ge-
samten Kreisgebiet auch in die-
sem Jahr wieder so gut besucht
waren, zeigt, dass der direkte und
persönliche Austausch über die

Potentiale und Herausforderungen
der Dorfentwicklung informativ
und hilfreich ist. Dabei wird das
große Engagement in den Dorfge-
meinschaften deutlich, das der
Oberbergische Kreis gerne wir-
kungsvoll unterstützt“, sagt Pla-
nungsdezernent Frank Herhaus.
Neben den Dorfgesprächen steht
Markus Klein als Ansprechpart-
ner des Dorfservice Oberberg
gerne und kostenfrei für Anliegen
und Anfragen aus den Dörfern zur
Verfügung. Weitere Informationen
zum vielfältigen Angebot des Dorf-
service Oberberg auf
www.obk.de/dorfservice und auf
www.obk.de/dorfgespraeche.

August - Höhepunkt der Toma-
tensaison! Die meiste Zeit des
Jahres kommen die Tomaten, die
in Deutschland verkauft werden,
aus Almeria - mit ca. 30.000 Hek-
tar Anbaufläche so etwas wie der
Gemüsegarten Europas und
gleichzeitig ein Meer aus Ge-
wächshäusern und Plastikfolien.
Im Süden Spaniens herrschen
insgesamt gute Voraussetzungen
für die industrielle Landwirtschaft,
doch neben dem wirtschaftlichen
Aspekt muss bedacht werden,

dass die gesamte landwirtschaft-
liche Produktion ausschließlich
von Bewässerung abhängig ist.
Unser Produkt des Monats, und
damit preislich reduziert, sind To-
maten, die weder eine Vielzahl
von Flugkilometern noch tagelan-
ge LKW-Transporte auf dem Bu-
ckel haben. Sie kommen von nun
an stets aus Deutschland und wer-
den in der Regel am Dienstag und
Donnerstag von unserem bewähr-
ten und vielfach prämierten Bio-Ge-
müsehof live2give im Westerwald

frisch geliefert.
Wussten Sie, dass die Tomate ei-
gentlich kein Gemüse ist sondern
zu den Beeren gezählt wird? Dass
Sie als Nachschattengewächs eng
mit Kartoffeln und Paprika ver-
wandt ist, aber damit ebenso mit
der Tollkirsche und der Engels-
trompete? Dass Sie zu 95 Prozent
aus Wasser besteht und diese
Pflanzenart bis zum 19. Jahrhun-
dert als Liebes- oder Paradiesap-
fel bezeichnet wurde?
Probieren Sie doch einfach unsere

regionalen Liebesfrüchte und las-
sen sich dabei ebenso von fri-
scher Roter Beete und Salat aus
dem Gärtchen hinter dem Haus
begeistern.
Öffnungszeiten:
Di., Do., Fr. 9 bis 12.30 und
15 bis 18.30 Uhr,
Mi. 9 bis 12.30 Uhr,
Sa. 9 bis 12.30 Uhr
Tel.: 02265/9839480,
E-Mail:
hallo@eckenhagen-
unverpackt.de
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Bekanntmachung
Bekanntmachung über das Bekanntmachung über das Bekanntmachung über das Bekanntmachung über das Bekanntmachung über das Wirksamwerden der 100.Wirksamwerden der 100.Wirksamwerden der 100.Wirksamwerden der 100.Wirksamwerden der 100. Änderung des Änderung des Änderung des Änderung des Änderung des
Flächennutzungsplanes im Bereich des Gewerbegebietes Flächennutzungsplanes im Bereich des Gewerbegebietes Flächennutzungsplanes im Bereich des Gewerbegebietes Flächennutzungsplanes im Bereich des Gewerbegebietes Flächennutzungsplanes im Bereich des Gewerbegebietes WWWWWehnrehnrehnrehnrehnrathathathathath
nach § 6 nach § 6 nach § 6 nach § 6 nach § 6 AbsAbsAbsAbsAbs..... 5 Baugesetzbuch (BauGB) 5 Baugesetzbuch (BauGB) 5 Baugesetzbuch (BauGB) 5 Baugesetzbuch (BauGB) 5 Baugesetzbuch (BauGB)
Der Rat der Gemeinde Reichshof hat in seiner Sitzung am 15.04.2024
die 100. Änderung des Flächennutzungsplanes im Bereich des Gewer-
begebietes Wehnrath mit Begründung und Umweltbericht gemäß § 5
Abs. 5 Baugesetzbuch vom 3. November 2017 (Bundesgesetzblatt I
Seite 3634), in der am 15.04.2024 geltenden Fassung, festgestellt.
Die Bezirksregierung Köln hat mit Verfügung vom 01.07.2024 Az.:
35.22-2024-0069878 FNP/68 die 100. Änderung des Flächennutzungs-
planes der Gemeinde Reichshof im Bereich des Gewerbegebietes
Wehnrath genehmigt.
Der Änderungsbereich ist dem beigefügten Übersichtsplan zu entnehmen.
Mit dieser Bekanntmachung wird die 100. Änderung des Flächen-
nutzungsplanes gemäß § 6 Abs. 5 BauGB wirksam.
Die 100. Änderung des Flächennutzungsplanes kann im Rathaus in
Denklingen, Hauptstraße 12, 51580 Reichshof, Zimmer 110/110a wäh-
rend der Dienststunden montags bis freitags von 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr
sowie montags von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr eingesehen werden.
Jedermann kann über den Inhalt des Flächennutzungsplanes Auskunft
verlangen.
Die Planunterlagen sind auf der Homepage der Gemeinde Reichshof
www.reichshof.org/rathaus-service/bauleitplanung/aktuelle-rechtskra-
eftige-planungen einsehbar.
Hinweise:Hinweise:Hinweise:Hinweise:Hinweise:
Gemäß § 215 Abs. 1 BauGB werden unbeachtlich
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche

Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche

Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungs-
plans und des Flächennutzungsplanes und

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwä-
gungsvorgangs,

4. wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung der
Satzung schriftlich gegenüber der Gemeinde Reichshof geltend ge-
macht worden sind. Der Sachverhalt, der die Verletzung oder den
Mangel begründen soll, ist bei der Geltendmachung darzulegen.

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 und Abs. 4 BauGB über
die form- und fristgerechte Geltendmachung etwaiger Entschädigungs-
ansprüche für Eingriffe in eine bisher zulässige Nutzung durch diese
Satzung und über das Erlöschen dieser Entschädigungsansprüche wird
hingewiesen.
Es wird gemäß § 7 Abs. 6 der Gemeindeordnung Nordrhein-Westfalen
darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- und Form-
vorschriften der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen
beim Zustandekommen der Satzung nach Ablauf von sechs Monaten
seit der Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden kann,
es sei denn,
1. eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes

Anzeige-verfahren wurde nicht durchgeführt,
2. die Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht

worden,
3. der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder
4. der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde

vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die
Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.

Reichshof, 17.07.2024
Gemeinde ReichshofGemeinde ReichshofGemeinde ReichshofGemeinde ReichshofGemeinde Reichshof
Der BürgermeisterDer BürgermeisterDer BürgermeisterDer BürgermeisterDer Bürgermeister
-Gennies--Gennies--Gennies--Gennies--Gennies-

Bekanntmachung
Bekanntmachung über die 1.Bekanntmachung über die 1.Bekanntmachung über die 1.Bekanntmachung über die 1.Bekanntmachung über die 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr Änderung des Bebauungsplanes Nr Änderung des Bebauungsplanes Nr Änderung des Bebauungsplanes Nr Änderung des Bebauungsplanes Nr..... 30 30 30 30 30
„Gewerbegebiet Gewerbegebiet Gewerbegebiet Gewerbegebiet Gewerbegebiet WWWWWehnrehnrehnrehnrehnrath I.ath I.ath I.ath I.ath I. BA“ BA“ BA“ BA“ BA“
Der Rat der Gemeinde Reichshof hat in seiner Sitzung am 15.04.2024
die 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 30 „Gewerbegebiet Wehn-
rath I. BA“ gemäß § 10 Abs. 1 BauGB in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 03. November 2017 (BGBl. I S. 3634), in der am 15.04.2024
geltenden Fassung, in Verbindung mit § 7 Gemeindeordnung des
Landes NRW (GO NRW) in der Fassung der Bekanntmachung vom

14. Juli 1994 (GV. NW. S. 666), in der am 15.04.2024 geltenden
Fassung, als Satzung beschlossen.
Der Änderungsbereich ist im nachstehend abgedruckten Übersichts-
plan durch Umrandung gekennzeichnet.
Mit dieser Bekanntmachung tritt die 1. Änderung des Bebauungspla-
nes Nr. 30 „Gewerbegebiet Wehnrath I. BA“ gemäß § 10 Abs. 3 BauGB
in Kraft.
Der Bebauungsplan kann im Rathaus in Denklingen, Hauptstraße 12,
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51580 Reichshof, Zimmer 110/110a während der Dienststunden montags
bis freitags von 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr sowie montags von 14:00 Uhr bis
18:00 Uhr eingesehen werden. Jedermann kann über den Inhalt des
Bebauungsplans Auskunft verlangen.
Die Planunterlagen sind auf der Homepage der Gemeinde Reichshof
https://www.reichshof.org/rathaus-service/bauleitplanung/
aktuelle-rechtskraeftige-planungen einsehbar.
Hinweise:Hinweise:Hinweise:Hinweise:Hinweise:
Gemäß § 215 Abs. 1 BauGB werden unbeachtlich
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche

Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche

Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungs-
plans und des Flächennutzungsplanes und

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwä-
gungsvorgangs,

4. wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung der
Satzung schriftlich gegenüber der Gemeinde Reichshof geltend
gemacht worden sind. Der Sachverhalt, der die Verletzung oder den
Mangel begründen soll, ist bei der Geltendmachung darzulegen.

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 und Abs. 4 BauGB über
die form- und fristgerechte Geltendmachung etwaiger Entschädigungs-

ansprüche für Eingriffe in eine bisher zulässige Nutzung durch diese
Satzung und über das Erlöschen dieser Entschädigungsansprüche wird
hingewiesen.
Es wird gemäß § 7 Abs. 6 der Gemeindeordnung Nordrhein-Westfalen
darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- und Form-
vorschriften der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen
beim Zustandekommen der Satzung nach Ablauf von sechs Monaten
seit der Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden kann,
es sei denn,
1. eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebe-

nes Anzeige-verfahren wurde nicht durchgeführt,
2. die Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht

worden,
3. der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder
4. der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde

vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die
Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.

Reichshof, 17.07.2024
Gemeinde ReichshofGemeinde ReichshofGemeinde ReichshofGemeinde ReichshofGemeinde Reichshof
Der BürgermeisterDer BürgermeisterDer BürgermeisterDer BürgermeisterDer Bürgermeister
-Gennies-

Bekanntmachung Gewerbegebiet Wehnrath
Bekanntmachung über die Einleitung der 4. Änderung des Bebau-Bekanntmachung über die Einleitung der 4. Änderung des Bebau-Bekanntmachung über die Einleitung der 4. Änderung des Bebau-Bekanntmachung über die Einleitung der 4. Änderung des Bebau-Bekanntmachung über die Einleitung der 4. Änderung des Bebau-
ungsplanes Nrungsplanes Nrungsplanes Nrungsplanes Nrungsplanes Nr..... 30, 30, 30, 30, 30, II. II. II. II. II. BA „Gewerbegebiet  BA „Gewerbegebiet  BA „Gewerbegebiet  BA „Gewerbegebiet  BA „Gewerbegebiet WWWWWehnrehnrehnrehnrehnrath“ sowie über dieath“ sowie über dieath“ sowie über dieath“ sowie über dieath“ sowie über die
VVVVVeröffentlichung der 4 Änderung des Bebauungsplanes Nreröffentlichung der 4 Änderung des Bebauungsplanes Nreröffentlichung der 4 Änderung des Bebauungsplanes Nreröffentlichung der 4 Änderung des Bebauungsplanes Nreröffentlichung der 4 Änderung des Bebauungsplanes Nr..... 30, 30, 30, 30, 30, II. II. II. II. II. BA BA BA BA BA
„Gewerbegebiet „Gewerbegebiet „Gewerbegebiet „Gewerbegebiet „Gewerbegebiet WWWWWehnrehnrehnrehnrehnrath“ath“ath“ath“ath“
Der Bau-, Planungs-, Verkehrs- und Umweltausschuss der Gemeinde
Reichshof hat in seiner Sitzung am 21.03.2024 beschlossen, den Be-
bauungsplan Nr. 30, II. BA „Gewerbegebiet Wehnrath“ gemäß § 13a in
Verbindung mit § 13 BauGB in der Fassung der Bekanntmachung vom
03. November 2017 (BGBl. I S. 3634), zuletzt geändert durch Gesetz vom
20.12.2023 (BGBl. 2023 I Nr. 394) in Verbindung mit § 7 Gemeindeord-
nung des Landes NRW (GO NW) in der Fassung der Bekanntmachung
vom 14.Juli 1994 (GV NW S. 666), zuletzt geändert durch Gesetz vom
5.3.2024 (GV. NRW. S. 136) im beschleunigten Verfahren zu ändern.
Im rückwärtigen Grundstücksbereich soll die bebaubare Grundstücksflä-
che erweitert werden. Gleichzeitig wird die Erschließung sinnvoll ergänzt.
Der Geltungsbereich der vorbezeichneten Änderung ist in dem nach-
stehend abgebildeten Übersichtsplan gekennzeichnet.
Die Veröffentlichung der 4. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 30, II
BA „Gewerbegebiet Wehnrath“ mit den jeweiligen Begründungen
einschließlich umweltrechtlicher Belange sowie der nach Einschät-
zung der Gemeinde wesentlichen, bereits vorliegenden umweltbezo-
genen Aspekten erfolgt gemäß § 3 Abs. 2 BauGB im Internet in der Zeit
vom 05.08.2024 bis 05.09.2024.
Die Öffentlichkeit wird gemäß § 13a Abs. 2 BauGB in Verbindung mit
§ 13 Abs. 2 und 3 BauGB an der Planung beteiligt.
Die Unterlagen sind im Internet auf der Homepage der Gemeinde
Reichshof unter der Adresse www.reichshof.org/rathaus-buerger/woh-
nen-bauen-und-planen/aktuelle-oeffentlichkeitsbeteiligung einsehbar.
Zusätzlich erfolgt als andere leicht zu erreichende Zugangsmöglich-
keit die öffentliche Auslegung im Rathaus Denklingen, Zimmer 110
oder 110a, Hauptstraße 12, 51580 Reichshof während der Dienststun-
den montags bis freitags von 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr sowie montags
von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr.
Stellungnahmen können während der Dauer der Veröffentlichungsfrist
abgegeben werden. Sie sollen elektronisch unter der Adresse
bauleitplanung@reichshof.de abgegeben werden.
Bei Bedarf können Stellungnahmen auch auf anderem Weg, z.B. schriftlich
oder persönlich zur Niederschrift abgegeben werden.
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können gem. § 3 Abs. 2
BauGB bei der Beschlussfassung unberücksichtigt bleiben.
Gemäß § 13 Abs. 3 BauGB wird das Verfahren im beschleunigten
Verfahren durchgeführt; von einer Umweltprüfung wird abgesehen.
Hiermit wird der EinleitungsbeschlussEinleitungsbeschlussEinleitungsbeschlussEinleitungsbeschlussEinleitungsbeschluss und die Beteiligung derBeteiligung derBeteiligung derBeteiligung derBeteiligung der

ÖÖÖÖÖffentl ichkffentl ichkffentl ichkffentl ichkffentl ichkeiteiteiteiteit gemäß § 13a BauGB in Verbindung mit §§ 13 und
3 BauGB öffentlich bekannt gemacht.
Reichshof, den 16.07.2024
Gemeinde ReichshofGemeinde ReichshofGemeinde ReichshofGemeinde ReichshofGemeinde Reichshof
Der BürgermeisterDer BürgermeisterDer BürgermeisterDer BürgermeisterDer Bürgermeister
GenniesGenniesGenniesGenniesGennies
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Ihr kurzer Weg zu mir……
Haben Sie Fragen, Anregungen
oder Kritik - gerne möchte ich
mich mit Ihnen unterhalten. An
dieser Stelle zeige ich Ihnen die
Wege auf, wie Sie Kontakt mit mir
aufnehmen können.

Terminabsprachen für ein persön-
liches Gespräch können mit mei-
nem Sekretariat unter 02296-801-
101 abgestimmt werden.
Ihre E-Mails erreichen mich unter
info@reichshof.de

oder
buergermeister@reichshof.de
oder auch unter
ruediger.gennies@reichshof.de.
Per Telefax erreichen mich Ihre
Nachrichten unter 02296-801-395.

Jede zweite Ratssitzung beginnt
mit einer Einwohnerfragestunde.

Auch hier haben Sie Gelegenheit,
ihr Anliegen vorzutragen.
Ich freue mich auf Sie!

Klimaangepasste Wälder
Schulungsangebot für Waldbesitzende

Klimaangepasste Wiederbewaldung - eine Schulung für WaldbesitzerKlimaangepasste Wiederbewaldung - eine Schulung für WaldbesitzerKlimaangepasste Wiederbewaldung - eine Schulung für WaldbesitzerKlimaangepasste Wiederbewaldung - eine Schulung für WaldbesitzerKlimaangepasste Wiederbewaldung - eine Schulung für Waldbesitzer

In Kooperation mit dem Landesbe-
trieb Wald und Holz Nordrhein-West-
falen, Regionalforstamt Bergisches
Land führen wir von ZebiO eine
Veranstaltungsreihe mit Schulun-
gen zur klimaangepassten Wieder-
bewaldung im Bergischen Land
durch.
Diese Schulungen sind ein wert-
volles Angebot für Waldbesitzen-
de, die ihre Wälder zukunftssi-
cher und resilient gegen klimati-
sche Veränderungen gestalten
möchten. Insgesamt werden drei
Seminare, mit unterschiedlichen
thematischen Schwerpunkten, zu
Wiederbewaldung und Waldpflege
angeboten.
Das erste Seminar fokussiert sich
auf die Wahl der richtigen Baum-richtigen Baum-richtigen Baum-richtigen Baum-richtigen Baum-
artenartenartenartenarten. Die Teilnehmenden lernen
das Internet-Portal Waldinfo.nrw
kennen, welches Pflanzempfeh-
lungen basierend auf den örtli-
chen Gegebenheiten und den Aus-
wirkungen des Klimawandels bie-
tet. Ziel des Seminars ist es, die
praktische Anwendung dieses
Tools zur Auswahl geeigneter
Baumarten zu erörtern.
Das zweite Seminar thematisiert
die finanziellen finanziellen finanziellen finanziellen finanziellen AspekteAspekteAspekteAspekteAspekte der
Wiederbewaldung. Viele Waldbe-
sitzende stehen vor der Heraus-
forderung, die Kosten für Auffors-
tung und Pflege zu stemmen. In
diesem Seminar werden verschie-
dene Fördermöglichkeiten vorge-
stellt, die finanzielle Entlastung
bieten können. Die Teilnehmer-
innen und Teilnehmer erhalten In-
formationen zu verfügbaren Finan-
zierungsprogrammen und deren
Antragstellung.
Im dritten Seminar geht es um
praktische TTTTTipps zu Pflanztechni-ipps zu Pflanztechni-ipps zu Pflanztechni-ipps zu Pflanztechni-ipps zu Pflanztechni-
ken und der Bestandspflegeken und der Bestandspflegeken und der Bestandspflegeken und der Bestandspflegeken und der Bestandspflege. Ne-
ben der Aufforstung ist auch die

Pflege der Bäume ein wesentli-
cher Bestandteil einer nachhalti-
gen und zukunftsorientierten
Waldwirtschaft. Den Teilnehmen-
den werden praxisnahe Anleitun-
gen gegeben, wie sie ihre neu
gepflanzten Bäume optimal pfle-
gen und handhaben können.
Jedes Seminar beginnt um 9:00 Uhr
mit einem 90-minütigen Einfüh-
rungsvortrag. Anschließend wech-
seln die Teilnehmenden zu einer
geeigneten Waldfläche, für einen
praktischen Teil. Daher ist wetter-
feste Kleidung und festes Schuh-
werk unbedingt erforderlich. Je-
des Seminar wird zweimal ange-
boten, einmal im August und
einmal im Oktober. Die Teilneh-
merzahl ist auf 25 Personen pro
Seminar begrenzt. Obwohl es

möglich ist, sich für einzelne Se-
minare anzumelden, wird empfoh-
len, alle drei Seminare zu besu-
chen, um ein umfassendes Ver-
ständnis für die klimafreundliche
Wiederbewaldung und Waldpflege
zu erlangen.
Die Teilnahme an den Seminaren
ist kostenfrei, eine vorherige An-
meldung ist jedoch unbedingt not-
wendig. Nach Abschluss der Se-
minare gegen 13:00 Uhr werden
die Teilnehmenden auf den Wald-
flächen entlassen. Es wird emp-
fohlen, Fahrgemeinschaften zu
bilden und einen Teil der Autos
an der ZebiO-Geschäftstelle ste-
hen zu lassen, um die An- und
Abreise zu den Waldflächen zu
erleichtern.
Durch diese Seminare erhalten die

Teilnehmenden wertvolle Werk-
zeuge und Kenntnisse, um ihre
Wälder nicht nur gegen aktuelle
klimatische Herausforderungen zu
wappnen, sondern sie auch nach-
haltig und zukunftsorientiert zu
bewirtschaften.
TTTTTerminübersichterminübersichterminübersichterminübersichterminübersicht
Seminar 1Seminar 1Seminar 1Seminar 1Seminar 1
(27.08.2024 / 08.10.2024)(27.08.2024 / 08.10.2024)(27.08.2024 / 08.10.2024)(27.08.2024 / 08.10.2024)(27.08.2024 / 08.10.2024)
WiederbewaldungsinformationenWiederbewaldungsinformationenWiederbewaldungsinformationenWiederbewaldungsinformationenWiederbewaldungsinformationen
mit mit mit mit mit WWWWWaldinfoaldinfoaldinfoaldinfoaldinfo.nrw.nrw.nrw.nrw.nrw
Seminar 2Seminar 2Seminar 2Seminar 2Seminar 2
(28.08.2024 / 09.10.2024)(28.08.2024 / 09.10.2024)(28.08.2024 / 09.10.2024)(28.08.2024 / 09.10.2024)(28.08.2024 / 09.10.2024)
Aktuelle Fördermöglichkeiten fürAktuelle Fördermöglichkeiten fürAktuelle Fördermöglichkeiten fürAktuelle Fördermöglichkeiten fürAktuelle Fördermöglichkeiten für
die die die die die WiederbewWiederbewWiederbewWiederbewWiederbewaldungaldungaldungaldungaldung
Seminar 3Seminar 3Seminar 3Seminar 3Seminar 3
(06.09.2024 / 10.10.2024)(06.09.2024 / 10.10.2024)(06.09.2024 / 10.10.2024)(06.09.2024 / 10.10.2024)(06.09.2024 / 10.10.2024)
PPPPPraktische Informationen zumraktische Informationen zumraktische Informationen zumraktische Informationen zumraktische Informationen zum
Thema Pf lanztechniken undThema Pf lanztechniken undThema Pf lanztechniken undThema Pf lanztechniken undThema Pf lanztechniken und
KulturpflegeKulturpflegeKulturpflegeKulturpflegeKulturpflege
VeranstaltungsdetailsVeranstaltungsdetailsVeranstaltungsdetailsVeranstaltungsdetailsVeranstaltungsdetails
• Uhrzeit:Uhrzeit:Uhrzeit:Uhrzeit:Uhrzeit: Jeweils von 9:00 Uhr

bis 13:00 Uhr
• VVVVVerererereranstaltungsort:anstaltungsort:anstaltungsort:anstaltungsort:anstaltungsort: ZebiO e.V.,

Bunsenstraße 5,
51647 Gummersbach

• Ablauf:Ablauf:Ablauf:Ablauf:Ablauf: 90-minütiger Einfüh-
rungsvortrag, gefolgt von ei-
nem praktischen Teil im Wald

• Kosten:Kosten:Kosten:Kosten:Kosten:
Die Teilnahme ist kostenfrei

• Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung: Unbedingt erfor-
derlich bei Raffael Löwen per
Mail an projekte@zebio.de
oder telefonisch unter
02261 814144

• Kleidung:Kleidung:Kleidung:Kleidung:Kleidung: Wetterfeste Kleidung
und festes Schuhwerk sind
erforderlich

• TTTTTeilnehmerzahl:eilnehmerzahl:eilnehmerzahl:eilnehmerzahl:eilnehmerzahl: Maximal
25 Personen pro Seminar

Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
ZebiO e.V., Bunsenstraße 5,
51647 Gummersbach,
Telefon: 02261 814144,
E-Mail: projekte@zebio.de
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Reichshofer Heimatpreis 2024
Bewerben Sie sich jetzt bis zum 31.08.2024

Verlängerung der Vollsperrung
Brückenarbeiten an der Felder Straße

Ende: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiert

Das Land Nordrhein-Westfalen
fördert Preisgelder für die Verlei-
hung von Heimatpreisen über
Städte, Gemeinden und Kreise,
die damit vor Ort ehrenamtliches
Engagement und nachahmenswer-
te Praxisbeispiele im Bereich der
Gestaltung von Heimat würdigen
und hervorheben. Der Heimat-
preis soll beispielhaftes Engage-
ment für die Heimat von Verei-
nen, ehrenamtlichen Initiativen
oder Privatpersonen auszeichnen.

Der Rat der Gemeinde Reichshof
hat in seiner jüngsten Sitzung er-
neut die Vergabe von Heimatprei-
sen beschlossen.
Die eingereichten Bewerbungen
sollen in diesem Jahr mindestensmindestensmindestensmindestensmindestens
einen der folgende Schwerpunkte
thematisieren:
• Bewahrung und Stärkung der lo-

kalen und regionalen Identität
• Förderung der Gemeinschaft

und des gesellschaftlichen Zu-
sammenhalts der Menschen

durch Engagement im kultu-
rellen, sozialen oder interkul-
turellen Bereich

• Erhaltung und Pflege von Tra-
dition / Brauchtum.

Die Bewertung der einzelnen
Bewerbungen übernimmt ein
ausgewählter Personenkreis aus
Politik und Verwaltung.
Die Preise werden wie folgtDie Preise werden wie folgtDie Preise werden wie folgtDie Preise werden wie folgtDie Preise werden wie folgt
gestaffelt:gestaffelt:gestaffelt:gestaffelt:gestaffelt:
1. Platz: 2.600,- €1. Platz: 2.600,- €1. Platz: 2.600,- €1. Platz: 2.600,- €1. Platz: 2.600,- €
2. Platz: 1.600,- €2. Platz: 1.600,- €2. Platz: 1.600,- €2. Platz: 1.600,- €2. Platz: 1.600,- €

3. Platz: 800,- €3. Platz: 800,- €3. Platz: 800,- €3. Platz: 800,- €3. Platz: 800,- €
Bewerbungen können schriftlich
bis zum 31.08.2024bis zum 31.08.2024bis zum 31.08.2024bis zum 31.08.2024bis zum 31.08.2024 bei der Ge-
meinde Reichshof, Abteilung I/10,
Hauptstr. 12, 51580 Reichshof
oder per E-Mail
(carolin.beilard@reichshof.de)
eingereicht werden. Bei Fragen
stehen Ihnen Sven Krumpholz,
Tel.: 02296/801-325
und Carolin Beilard,
Tel.: 02296/801-326
zur Verfügung.

Die Straßen.NRW-Regionalnieder-
lassung Rhein-Berg führt unter Voll-
sperrung der L148 (Felder Straße)
Instandsetzungsarbeiten an einer

Brücke über der B256 Anschluss-
stelle Sotterbach/Reichshof durch.
Dabei wird seit Montag (08.07.) die
Fahrbahn erneuert und es werden

Abdichtungsarbeiten durchgeführt.
Die Vollsperrung verlängert sich vo-
raussichtlich bis Freitag, 9. August.
Der Grund für die Verzögerungen

sind Änderungen im Bauablauf. Die
ausgeschilderte Umleitung führt
über Heischeid, Brüchermühle,
Oberwiehl und Büttinghausen.

Neuwahl des Ortsvereinsvorsitzenden

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Foto: v. l. Robert Böer, Gerald Ziilig und Stefanie SchneiderFoto: v. l. Robert Böer, Gerald Ziilig und Stefanie SchneiderFoto: v. l. Robert Böer, Gerald Ziilig und Stefanie SchneiderFoto: v. l. Robert Böer, Gerald Ziilig und Stefanie SchneiderFoto: v. l. Robert Böer, Gerald Ziilig und Stefanie Schneider

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Unser bisheriger Ortsvereinsvor-
sitzender Niclas Klein hat aus be-
ruflichen Gründen die Gemeinde
Reichshof verlassen und kann da-
her sein Amt nicht weiterführen.
Wir bedanken uns nochmal aus-
drücklich bei Niclas für seine zu-
verlässige Arbeit und sein großes
Engagement für die SPD Reichs-
hof. Auf unserer letzten Jahres-
hauptversammlung, die im Feuer-
wehrheim in Odenspielstatt fand,
wurde Gerald Zillig einstimmig
zum neuen Vorsitzenden gewählt.

Stellvertretend stehen ihm Stefa-
nie Schneider und Robert Böer
zur Seite. Gerald Zillig ist sach-
kundiger Bürger im Bau-, Pla-
nungs-, Verkehrs- und Umwelt-
ausschuß und im Betriebsaus-
schuß Wasserwerk/Abwasser-
werk. Ferner ist er unser Kandi-
dat für das Amt des Bürgermeis-
ters. Wir danken Gerald für die
Bereitschaft, dieses arbeitsinten-
sive Amt anzunehmen, und freuen
uns auf gute Zusammenarbeit.
SPD Reichshof.

Niclas Klein
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Geehrt für besondere Leistungen

Schülerinnen und Schüler als Lehrkräfte
Gesamtschule Reichshof setzt als erste Schule „TeachingING MINT“-Konzept der TH Köln um

Im diesjährigen Schulfest am 29.
Juni war diesmal der traditionelle
„Tag der Ehrungen“ der Gesamt-
schule Reichshof integriert.
Zahlreiche Leistungen galt es mit
Urkunden und Preisen zu würdi-
gen. Janne Friderichs ehrte für den
Lesewettbewerb im 6. Jahrgang Lya
Schumann, Noel Koop und Nika
Berg sowie Eva Weitershagen.
Im Bereich Naturwissenschaften

zeichnete Heike Burghaus ihre
Schülerin Ida Keßeler (7a) für die
erfolgreiche Teilnahme am Wettbe-
werb „bio-logisch“ aus, während
Nils Fritsch (9e) von Marike Herold-
Dublin für den Erfolg im Wettbe-
werb „Chemie - die stimmt“ geehrt
wurde. Silke Reintjes überreichte
je eine Urkunde, Medaille und
Eintrittskarte für den „Movie-
Park“ an Ben Seifert (5c) und Ni-

kita Siemens (6c) als jahrgangs-
beste Schüler im Englisch-Wett-
bewerb „The Big Challenge“.
Dank und Anerkennung für ihr
wichtiges ehrenamtliches Enga-
gement sprach Thorsten Wiese
seinen Schulsanitäterinnen und -
sanitätern vom 8. Jahrgang aus:
Annika Bauer, Flora Wiederhold,
Julian David, Mara Rohr, Mayleen
Caspari, Michelle Becker, Mona

Draut, Ronya Chapuis, Zemine
Kazanc und Valerie Smirnov.
Einen Kino-Gutschein für seinen
außerschulischen Einsatz im Rhe-
torikwettbewerb erhielt Marius
Köster (Q2) von Friederike Busche.
Madlen Beyer, Matthias Carell
und Juri Krämer lobten die bes-
ten Leistungen im „Monte Mare
Cup“ sowie im „Minimarathon“
(s. vorangegangene Berichte).

„Was können Menschen besser als Roboter?“ war nur eine der Frage-„Was können Menschen besser als Roboter?“ war nur eine der Frage-„Was können Menschen besser als Roboter?“ war nur eine der Frage-„Was können Menschen besser als Roboter?“ war nur eine der Frage-„Was können Menschen besser als Roboter?“ war nur eine der Frage-
stellungen.stellungen.stellungen.stellungen.stellungen.

Am 3. Juli fand in der Gesamt-
schule Reichshof eine echte Pre-
miere statt. In zwei vorangegan-
genen Veranstaltungen hatten
Schülerinnen und Schüler der Klas-
se 8c am Projekt „TeachING
MINT“ unter Leitung von Prof. Dr.-
Ing. Denis Anders (TH Köln, Cam-
pus Gummersbach) und seinem
Team teilgenommen. Ziel war es,
Schülerinnen und Schüler zu qua-
lifizierten MINT-Assistenten bzw.
MINT-Assistentinnen auszubilden
und womöglich für eine künftige
Tätigkeit im Lehrberuf in MINT-
Fächern zu gewinnen.
Am 3. Juli war es soweit: In einem

MINT-Workshop wurden vier Schü-
lerinnen und Schüler der Klasse
8c zu Lehrkräften für zwölf Schü-
lerinnen und Schüler der Klasse
6c. Nach einer Einführung von
Prof. Dr. Anders der TH Köln galt
es in Vierergruppen Kursstrecken
in Labyrinthen für sogenannte
„Ozobot-Roboter“ festzulegen
und Farbcodierungen zu entwer-
fen, die der Roboter später er-
kennen musste, um zielgerichtet
und ohne Umwege durch das La-
byrinth zu finden. Dazu wurde
vorher der Aufbau der Roboter
besprochen und die Techniken der
Programmierung sowie Steuerung

wurden erlernt. Neben der Farbpro-
grammierung per Stift und Papier
wurden die Schülerinnen und Schü-
ler in die Roboterprogrammierung
mittels der visuellen Programmier-
sprache Ozoblockly eingewiesen.
Die jungen MINT-Assistenten fan-
den den Perspektivwechsel „an-
strengend, aber cool“. Eine be-
sondere Rolle kam dabei Katja
Milkovska als Übersetzerin für ein
Kind mit Fluchterfahrung aus der
Ukraine zu.
Prof. Dr. Anders zeigte sich sicht-
lich begeistert von den didakti-
schen Kompetenzen der MINT-As-
sistenten: „Es ist schön zu sehen

wie das Konzept durch das Enga-
gement der Schülerinnen und
Schüler im Schulalltag umgesetzt
und erlebbar gemacht wird.“
Am Ende der mehrstündigen Ver-
anstaltung bekundeten bereits
einige der Schülerinnen und Schü-
ler aus dem Sechserjahrgang den
Wunsch, ebenfalls MINT-Assistent
werden zu wollen. Die Gesamt-
schule Reichshof sei die erste
Schule, die das TeachING MINT
als Modul der Lehrkräfte-Nach-
wuchsgewinnung durchführe, in-
formiert die betreuende Ausbil-
dungs- und Studienkoordinatorin
Mirjam Stieber.
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Informieren statt abwarten
Neues Gebäudeenergiegesetz: Was jetzt bei der Heizungsplanung zu beachten ist

Welches regenerative Heizungssystem im Neubau und im Bestand jetztWelches regenerative Heizungssystem im Neubau und im Bestand jetztWelches regenerative Heizungssystem im Neubau und im Bestand jetztWelches regenerative Heizungssystem im Neubau und im Bestand jetztWelches regenerative Heizungssystem im Neubau und im Bestand jetzt
das effizienteste ist und welche Fördermittel es dafür gibt, wissen amdas effizienteste ist und welche Fördermittel es dafür gibt, wissen amdas effizienteste ist und welche Fördermittel es dafür gibt, wissen amdas effizienteste ist und welche Fördermittel es dafür gibt, wissen amdas effizienteste ist und welche Fördermittel es dafür gibt, wissen am
besten die Heizungsbauer vor Ort.besten die Heizungsbauer vor Ort.besten die Heizungsbauer vor Ort.besten die Heizungsbauer vor Ort.besten die Heizungsbauer vor Ort.
Foto: DJD/Allianz Freie Wärme/ZVSHKFoto: DJD/Allianz Freie Wärme/ZVSHKFoto: DJD/Allianz Freie Wärme/ZVSHKFoto: DJD/Allianz Freie Wärme/ZVSHKFoto: DJD/Allianz Freie Wärme/ZVSHK

Effiziente Brennwerttechnik als Öl-Effiziente Brennwerttechnik als Öl-Effiziente Brennwerttechnik als Öl-Effiziente Brennwerttechnik als Öl-Effiziente Brennwerttechnik als Öl-
oder Gasheizung ist weiterhinoder Gasheizung ist weiterhinoder Gasheizung ist weiterhinoder Gasheizung ist weiterhinoder Gasheizung ist weiterhin
möglich, wmöglich, wmöglich, wmöglich, wmöglich, wenn sie anteilig mitenn sie anteilig mitenn sie anteilig mitenn sie anteilig mitenn sie anteilig mit
Wasserstoff, synthetischem Gas,Wasserstoff, synthetischem Gas,Wasserstoff, synthetischem Gas,Wasserstoff, synthetischem Gas,Wasserstoff, synthetischem Gas,
Öl oder Biogas betrieben werdenÖl oder Biogas betrieben werdenÖl oder Biogas betrieben werdenÖl oder Biogas betrieben werdenÖl oder Biogas betrieben werden
kann. Ab 2045 sind fossil betrie-kann. Ab 2045 sind fossil betrie-kann. Ab 2045 sind fossil betrie-kann. Ab 2045 sind fossil betrie-kann. Ab 2045 sind fossil betrie-
bene Heizungen nicht mehr er-bene Heizungen nicht mehr er-bene Heizungen nicht mehr er-bene Heizungen nicht mehr er-bene Heizungen nicht mehr er-
laubt. Foto: DJD/Allianz Freielaubt. Foto: DJD/Allianz Freielaubt. Foto: DJD/Allianz Freielaubt. Foto: DJD/Allianz Freielaubt. Foto: DJD/Allianz Freie
Wärme/BDHWärme/BDHWärme/BDHWärme/BDHWärme/BDH

Seit Anfang des Jahres gilt das
neue Gebäudeenergiegesetz
(GEG), auf dieser Basis soll die
Transformation hin zu klimaneu-
traler Wärme erfolgen. Den Bür-
gern stehen vielfältige klima-
freundliche Lösungen für Neubau-
ten und für die Modernisierung
im Bestand zur Auswahl.
Entsprechend sorgfältig sollte
man sich über die verschiedenen
Optionen und Fördermöglich-
keiten informieren. Infos zur
Bundesförderung gibt es auf
www.energiewechsel.de,
mehr zum GEG findet man unter
www.freie-waerme.de.
Hier das Wichtigste im Überblick:

1. Neubau:1. Neubau:1. Neubau:1. Neubau:1. Neubau:
65-Prozent-Anteil erneuerbarer65-Prozent-Anteil erneuerbarer65-Prozent-Anteil erneuerbarer65-Prozent-Anteil erneuerbarer65-Prozent-Anteil erneuerbarer
Energien ist verpflichtendEnergien ist verpflichtendEnergien ist verpflichtendEnergien ist verpflichtendEnergien ist verpflichtend
 In Neubauten ausgewiesener
Neubaugebiete dürfen nur noch
Heizungen installiert werden, die
auf einem 65-prozentigen Anteil
erneuerbarer Energien basieren.
Hierzu zählen unter anderem Wär-
mepumpen, Biomasseheizungen,
Gas- oder Ölheizungen, die kli-
mafreundliche Energieträger nut-
zen, Wärmepumpe-Hybridheizun-
gen in Kombination mit einem Öl-

/Gasbrennwertkessel und die So-
larthermie. Einzelraumfeuerstät-
ten auf Basis CO2-neutraler Holz-
energie sind nach wie vor möglich
- der Einbau eines Pelletofens
mit Wassertasche bringt antei-
lig beispielsweise zehn Prozent
erneuerbare Energien.

2. Bestand: Heizungsmodernisie-2. Bestand: Heizungsmodernisie-2. Bestand: Heizungsmodernisie-2. Bestand: Heizungsmodernisie-2. Bestand: Heizungsmodernisie-
rung zahlt direkt auf Energiesparrung zahlt direkt auf Energiesparrung zahlt direkt auf Energiesparrung zahlt direkt auf Energiesparrung zahlt direkt auf Energiespar-----
und Klimaziele einund Klimaziele einund Klimaziele einund Klimaziele einund Klimaziele ein
Viele Hauseigentümer vermu-
ten, sie müssten darauf warten,
dass ihre Kommune die Kom-
munale Wärmeplanung (KWP)
abgeschlossen hat. Bis zur frist-
gemäßen Vorlage konkreter
Wärmekonzepte kann es aber
noch lange dauern. „Bis dahin
ist der Einbau einer klima-
freundlichen Heizungsanlage im
Rahmen des GEG jederzeit mög-
lich“, erklärt Andreas Müller
vom Zentralverband Sanitär Hei-
zung Klima (ZVSHK). Er rät dazu,
sich von Heizungsfachleuten vor
Ort beraten zu lassen, welches
regenerative Heizsystem im Be-
stand jetzt das effizienteste ist
und welche Fördermittel es dafür
gibt. „Die verfügbaren dezent-
ralen Lösungen zahlen direkt
und ohne Verzögerung auf die
Energiespar- und Klimaziele
ein“, so Andreas Müller weiter.

Die OptionenDie OptionenDie OptionenDie OptionenDie Optionen
im Gebäudebestand:im Gebäudebestand:im Gebäudebestand:im Gebäudebestand:im Gebäudebestand:
- Eine defekte Gas- oder Ölhei-

zung kann repariert werden.
- Für irreparabel defekte Hei-

zungen gilt der Einbau einer
neuen Heizungsanlage mit 65
Prozent Anteil erneuerbarer
Energien - analog zu den Re-
gelungen im Neubau.

- Vor dem 1. Januar 2024 ein-
gebaute, fossile Gas- oder Öl-
heizungen können noch bis
spätestens Ende 2044 betrieben
werden.

- Für Gas- oder Ölheizungen,
die nach dem 1. Januar 2024
eingebaut werden, muss eine
nach GEG verbindliche Bera-
tung durch einen Heizungs-
fachmann erfolgen. Ab 2029
sind steigende Anteile erneu-
erbarer Energien zu nutzen.
(DJD)
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Wasser- und Energiekosten
um bis zu 40 % senken
Wasser sparen mit einem Dreh-Eckventile
mit Regulierfunktion machen’s möglich

Spartipp unter dem Waschtisch: Eckventile mit Regulierfunktion lassenSpartipp unter dem Waschtisch: Eckventile mit Regulierfunktion lassenSpartipp unter dem Waschtisch: Eckventile mit Regulierfunktion lassenSpartipp unter dem Waschtisch: Eckventile mit Regulierfunktion lassenSpartipp unter dem Waschtisch: Eckventile mit Regulierfunktion lassen
sich mit wenigen Handgriffen so einstellen, dass Wasser- und Energie-sich mit wenigen Handgriffen so einstellen, dass Wasser- und Energie-sich mit wenigen Handgriffen so einstellen, dass Wasser- und Energie-sich mit wenigen Handgriffen so einstellen, dass Wasser- und Energie-sich mit wenigen Handgriffen so einstellen, dass Wasser- und Energie-
verbrauch um bis zu 40 % reduziert werden.verbrauch um bis zu 40 % reduziert werden.verbrauch um bis zu 40 % reduziert werden.verbrauch um bis zu 40 % reduziert werden.verbrauch um bis zu 40 % reduziert werden.
Foto: Schell GmbH & Co. KG/akz-oFoto: Schell GmbH & Co. KG/akz-oFoto: Schell GmbH & Co. KG/akz-oFoto: Schell GmbH & Co. KG/akz-oFoto: Schell GmbH & Co. KG/akz-o

Um im Alltag Wasser zu sparen,
können Verbraucher auf viele be-
währte Tricks zurückgreifen: Du-
schen statt baden, die Sparspültas-
te bei der WC-Spülung nutzen oder
zur Gartenbewässerung gesam-
meltes Regenwasser verwenden.
Ein echter Spar-Geheimtipp ver-
steckt sich unter dem Waschtisch -
die Rede ist vom Eckventil. Das Ein-
sparpotenzial des unscheinbaren
Bauteils ist enorm: Mit einem opti-
mal einregulierten Eckventil lässt
sich der Wasser- und Energiever-
brauch wortwörtlich „im Handum-
drehen“ um bis zu 40 % senken -
und das ganz ohne Komfortverzicht.
Wasser zu sparen bringt nicht nur
bares Geld, sondern tut zugleich
der Umwelt gut, da der Ausstoß von
schädlichem CO2 durch den verrin-
gerten Energieverbrauch zur Warm-
wasserbereitung gesenkt wird. Wer
seinen Verbrauch besonders mühe-
los reduzieren möchte, sollte unbe-
dingt einen Blick auf die Eckventile
in Bad, Küche und Hauswirtschafts-
raum werfen. Mit nur wenigen Hand-
griffen lassen sich diese so einstel-
len, dass der Wasserverbrauch von
Armaturen um bis zu 40 % sinkt.
Ermöglicht wird die enorme Erspar-
nis durch die clevere Regulierfunkti-
on, die Eckventile, wie die des Arma-
turenherstellers Schell, bieten.
Eckventil optimal einregulieren inEckventil optimal einregulieren inEckventil optimal einregulieren inEckventil optimal einregulieren inEckventil optimal einregulieren in
nur drei Schrittennur drei Schrittennur drei Schrittennur drei Schrittennur drei Schritten

Ein Großteil der Nutzer öffnet Ein-
hebelmischer automatisch bis zum
Anschlag, egal wie viel Wasser
gerade benötigt wird. Um den-
noch effektiv Wasser zu sparen,
empfiehlt sich eine Einregulierung
der Eckventile. Für die Regulie-
rung wird zunächst die Armatur am
Waschtisch oder in der Küche voll-
ständig geöffnet. Dann reguliert
man an den Griffen der Eckventile
auf der Warm- und Kaltwassersei-
te so lange ein, bis der Wasser-
strahl mit gewünschtem Volumen
und Wunschtemperatur aus der
Armatur strömt. Anschließend wird
die Armatur wieder geschlossen -
und mit jeder weiteren Nutzung
Wasser gespart. Übrigens: Kugel-
hähne unter dem Waschtisch kön-
nen durch Eckventile ersetzt wer-
den. Das Einsparpotenzial in Be-
zug auf Wasser und Energie ist hoch
und der Austausch unkompliziert
möglich. Weiteres praktisches Plus:
Ein optimal einreguliertes Eckven-
til ermöglicht auch ein fein justier-
tes Verhältnis zwischen Kalt- und
Warmwasser - das erhöht den
Komfort beim Händewaschen. Da-
mit ist die Einregulierung der Eck-
ventile im Haushalt die ideale Lö-
sung für alle, die ohne großen Auf-
wand ein Plus an Komfort genie-
ßen und gleichzeitig ihren Wasser-
und Energieverbrauch um bis zu
40 % senken möchten. (akz-o)
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Verhalten bei einem Kohlenmonoxid-Alarm
Was tun, wenn der CO-Melder Alarm auslöst?

Bei einem CO-Alarm gilt es, schnellstmöglich das Gebäude zu verlassenBei einem CO-Alarm gilt es, schnellstmöglich das Gebäude zu verlassenBei einem CO-Alarm gilt es, schnellstmöglich das Gebäude zu verlassenBei einem CO-Alarm gilt es, schnellstmöglich das Gebäude zu verlassenBei einem CO-Alarm gilt es, schnellstmöglich das Gebäude zu verlassen
und dabei die Fenster zu öffnen. Draußen angekommen sollte man denund dabei die Fenster zu öffnen. Draußen angekommen sollte man denund dabei die Fenster zu öffnen. Draußen angekommen sollte man denund dabei die Fenster zu öffnen. Draußen angekommen sollte man denund dabei die Fenster zu öffnen. Draußen angekommen sollte man den
Notruf 112 wählen und weitere Personen im Gebäude über die Gegen-Notruf 112 wählen und weitere Personen im Gebäude über die Gegen-Notruf 112 wählen und weitere Personen im Gebäude über die Gegen-Notruf 112 wählen und weitere Personen im Gebäude über die Gegen-Notruf 112 wählen und weitere Personen im Gebäude über die Gegen-
sprechanlage oder telefonisch informieren. Foto: Ei Electronics/akz-osprechanlage oder telefonisch informieren. Foto: Ei Electronics/akz-osprechanlage oder telefonisch informieren. Foto: Ei Electronics/akz-osprechanlage oder telefonisch informieren. Foto: Ei Electronics/akz-osprechanlage oder telefonisch informieren. Foto: Ei Electronics/akz-o

Immer mehr Menschen wollen sich
vor dem Risiko einer Kohlenmon-
oxid- bzw. CO-Vergiftung schüt-
zen und schaffen dafür einen CO-
Melder an. Nahezu jeder fünfte
Eigenheimbesitzer hat sein Zu-
hause schon mit solch einem
Gerät ausgestattet*, Tendenz
steigend. Doch wie verhält man
sich richtig, wenn der CO-Melder
Alarm schlägt?
Bei einem CO-Alarm ist grund-
sätzlich Eile geboten, denn das
Einatmen von Kohlenmonoxid
führt zu einer mangelnden Ver-
sorgung der Organe mit Sauer-
stoff. Zunächst treten Beschwer-
den wie Kopfschmerzen, Schwin-
del oder Übelkeit auf. Bei höhe-
ren Konzentrationen drohen Be-
wusstlosigkeit und sogar der Tod.
Die Experten vom Warnmelder-
Hersteller Ei Electronics haben
die wichtigsten Verhaltensregeln
zusammengestellt.

Im Im Im Im Im Alarmfall gilt für alleAlarmfall gilt für alleAlarmfall gilt für alleAlarmfall gilt für alleAlarmfall gilt für alle
anwesenden Personen:anwesenden Personen:anwesenden Personen:anwesenden Personen:anwesenden Personen:
Sofort das Gebäude verlassen!
Insofern es keinen unnötigen Zeit-
verlust bedeutet, sollten dabei
noch Fenster und Türen geöffnet
werden, um möglichst viel Sauer-
stoff ins Gebäude zu lassen. Hierin
liegt ein wesentlicher Unterschied
zum Verhalten im Brandfall, wo
empfohlen wird, Türen und Fens-
ter zu schließen. Beim Verlassen
der Wohnung sollte möglichst
ein Mobiltelefon mitgenommen

werden - jedoch nur, falls es griff-
bereit ist. Draußen angekommen,
gilt es, den Notruf 112 zu wählen
und auf die Einsatzkräfte zu war-
ten. Befinden sich noch Personen
im Gebäude, sollten sie über die
Gegensprechanlage oder telefo-
nisch informiert werden. Von ei-
nem Betreten des Hauses wird
abgeraten.
Aufgrund der großen Gefahr soll-
te das Risiko eines CO-Vorfalls

durch verschiedene Maßnahmen
so weit wie möglich reduziert wer-
den. Kohlenmonoxid entsteht,
wenn bei der Verbrennung koh-
lenstoffhaltiger Materialien wie z.
B. Gas oder Holz zu wenig Sauer-
stoff zur Verfügung steht. Ursache
kann ein technischer Defekt bei
Gastherme, Heizung oder Kamin-
ofen sein. Dann droht eine erhöh-
te CO-Konzentration in der Raum-
luft. Eine regelmäßige Kontrolle
und Wartung der Geräte sind des-
halb unbedingt vorzunehmen.

Auch versperrte Abluftwege kön-
nen für einen CO-Vorfall verant-
wortlich sein. Der Schornstein soll-
te deshalb mindestens einmal pro
Jahr gereinigt werden. Das redu-
ziert das Risiko, dass Schmutz,
Vogelnester oder Ruß den Abluft-
weg so stark verengen, dass
Rauchgase nicht mehr richtig ab-
ziehen können. (akz-o)
* Repräsentative Online-Befra-
gung im Auftrag von Ei Electro-
nics durch die Innofact AG im Zeit-
raum April und Mai 2020.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
FrFrFrFrFreitageitageitageitageitag,,,,, 16. 16. 16. 16. 16.     August 2024August 2024August 2024August 2024August 2024
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
09.08.2024 um 10 Uhr09.08.2024 um 10 Uhr09.08.2024 um 10 Uhr09.08.2024 um 10 Uhr09.08.2024 um 10 Uhr
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Reisen leicht gemacht -
entdecken Sie die Welt
mit unseren Busreisen!
Planen Sie Ihre nächste Reise ohne Stress! Unsere Busreisen 
bringen Sie zu den schönsten Zielen Europas. Lehnen Sie 
sich zurück, entspannen und genießen Sie die Fahrt!
Weitere tolle Angebote fi nden Sie auf:

www.benninghoff -reisen.de

Wiehl 0 22 61 - 8 17 510 Köln  02 21 - 60 60 38 38  Berg. Gladbach 0 22 02 - 3 29 29

Der Mix machts
Urlaub im Ausland: Die wichtigsten Fragen und Antworten zum Thema Reisekasse
Die Urlaubssaison 2024 steht vor
der Tür, viele Menschen führt
die Reise ins benachbarte Aus-
land oder in weiter entfernte
Länder. Hier die wichtigsten Fra-
gen und Antworten zum Thema
Reisekasse:
Welche Mischung an Zahlungs-Welche Mischung an Zahlungs-Welche Mischung an Zahlungs-Welche Mischung an Zahlungs-Welche Mischung an Zahlungs-
mitteln ist empfehlenswert?mitteln ist empfehlenswert?mitteln ist empfehlenswert?mitteln ist empfehlenswert?mitteln ist empfehlenswert?
Matthias Hönisch vom Bundes-
verband der Deutschen Volks-
banken und Raiffeisenbanken
(BVR) verweist auf eine goldene
und einfache Regel: „Man sollte
sich nicht nur auf ein Zahlungs-
mittel verlassen, sondern immer
eine Kombination mitnehmen,
etwa aus Bargeld, Kreditkarte
und girocard.“ Wie der richtige
Mix aussehe, könne von Land zu
Land unterschiedlich sein.
Wie viel Bargeld gehört in dieWie viel Bargeld gehört in dieWie viel Bargeld gehört in dieWie viel Bargeld gehört in dieWie viel Bargeld gehört in die
Reisekasse?Reisekasse?Reisekasse?Reisekasse?Reisekasse?

In den meisten europäischen
Ländern können auch Kleinst-
beträge mit der Karte bezahlt
werden. Aber manche Dinge wie
das Taxi oder der Bus zur Unter-
kunft müssen unter Umständen
bar bezahlt werden. „Direkt
nach der Ankunft im Urlaubsland
ist es daher praktisch, über Bar-
geld in der Landeswährung zu
verfügen. Es wird in der Regel
überall akzeptiert, allerdings ist
es nicht das sicherste Zahlungs-
mittel“, erklärt Hönisch. Denn
bei Verlust oder Diebstahl lasse
es sich häufig nicht wiederbe-
schaffen: „Deshalb sollte man
nur so viel Bargeld mit sich füh-
ren, wie man gerade benötigt.
Der Rest ist am sichersten im
Hotelsafe aufgehoben.“
WWWWWorororororauf sollte man beim auf sollte man beim auf sollte man beim auf sollte man beim auf sollte man beim Abhe-Abhe-Abhe-Abhe-Abhe-
ben von Bargeld am ben von Bargeld am ben von Bargeld am ben von Bargeld am ben von Bargeld am AutomatenAutomatenAutomatenAutomatenAutomaten

im Nicht-Euro-Land achten?im Nicht-Euro-Land achten?im Nicht-Euro-Land achten?im Nicht-Euro-Land achten?im Nicht-Euro-Land achten?
In Nicht-Euro-Staaten sollten
sich Urlauber das am Automa-
ten ausgezahlte Geld immer in
der Landeswährung ausweisen
lassen und möglichst nie in Euro
umrechnen: „Der Kurs, der vor
Ort gestellt wird, ist stets
schlechter als der Umrechnungs-
kurs, der von der eigenen Bank
gegeben wird“, so Hönisch.
Worauf sollte man beim ZahlenWorauf sollte man beim ZahlenWorauf sollte man beim ZahlenWorauf sollte man beim ZahlenWorauf sollte man beim Zahlen
mit Kreditkarte oder girocardmit Kreditkarte oder girocardmit Kreditkarte oder girocardmit Kreditkarte oder girocardmit Kreditkarte oder girocard
achten?achten?achten?achten?achten?
Mit Kreditkarte und girocard
stehen Urlaubern zwei Wege of-
fen: Zum einen kann man im Rei-
seland Bargeld in der Landes-
währung abheben, zum anderen
direkt mit der Karte bezahlen.
„Die girocard - zusammen mit
ihren Co-Badging Varianten von
VISA und Mastercard - wird an

Millionen Stellen als Zahlungs-
mittel akzeptiert. Führt die Rei-
se jedoch in außereuropäische
Länder, sollte man vorher klä-
ren, ob die girocard auch am
Urlaubsziel nutzbar ist“, erläu-
tert Matthias Hönisch. Für bei-
de Zahlungsmittel gelte: Beim
Abheben und Bezahlen im Aus-
land fallen unter Umständen
Gebühren an. Sein Rat: „Vor der
Reise prüfen, bei welcher Karte
die besseren Konditionen zur
Verfügung stehen.“
WWWWWas tun bei as tun bei as tun bei as tun bei as tun bei VVVVVerlust einer Karte?erlust einer Karte?erlust einer Karte?erlust einer Karte?erlust einer Karte?
Wenn Karten abhandenkommen,
sofort bei der eigenen Bank oder
dem zentralen Sperrnotrufdienst
der deutschen Kreditwirtschaft
unter der Nummer 116 116 an-
rufen. Aus dem Ausland mit der
Vorwahl +49 30 450 450.
(DJD)
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Zeugenaufruf
Langzeitvermisster Wilhelm Jürgen Budde aus Gummersbach

Wilhelm Jürgen Budde wird seitWilhelm Jürgen Budde wird seitWilhelm Jürgen Budde wird seitWilhelm Jürgen Budde wird seitWilhelm Jürgen Budde wird seit
vier Jahren vermisst.vier Jahren vermisst.vier Jahren vermisst.vier Jahren vermisst.vier Jahren vermisst.

Staatsanwaltschaft Köln und Po-
lizei wenden sich im Fall des seit
langer Zeit vermissten Wilhelm

Jürgen Budde mit einem Zeu-
genaufruf samt Foto des Ver-
missten erneut an die Bevölke-
rung. Seit nunmehr vier Jahren
fehlt von dem Contergan-ge-
schädigten Gummersbacher jede
Spur.

Die Hintergründe seines Ver-
schwindens im Sommer 2020
sind bis heute nicht geklärt. Die
Ermittler müssen die Möglich-
keit in Betracht ziehen, dass der
damals 58-Jährige nicht mehr
am Leben ist.

Vor seinem Verschwinden war
der Vermisste, der auch regel-
mäßig öffentliche Verkehrsmittel

genutzt hatte, in der Obdachlo-
senszene im Oberbergischen
Kreis anzutreffen und zudem re-
gelmäßig in Düsseldorf unterwegs.
Zudem ist bekannt, dass Herr
Budde sich zwischenzeitlich
immer mal wieder tageweise im
benachbarten Ausland aufgehal-
ten hatte.

Sein früherer Betreuer hatte ihn
damals als vermisst gemeldet.
Staatsanwaltschaft und Polizei
versuchen weiterhin die Um-
stände seines Verschwindens
aufzuklären und fragen: Wer hat
Wilhelm Jürgen Budde seit sei-
nem Verschwinden im Sommer
2020 oder kurz davor gesehen?

Wer stand mit Jürgen Budde im
Kontakt und/oder kann Angaben
zu seinem Verschwinden ma-
chen oder mögliche Gründe für
sein Verschwinden nennen?

Die Behörden weisen darauf hin,
dass Angehörige weiterhin eine
Belohnung von 3.000 Euro für
Angaben, die zum Auffinden des
Vermissten führen, hinterlegt
haben. Hinweise nimmt die Ver-
misstenstelle der Kreispolizei-
behörde Oberbergischer Kreis
unter der Rufnummer
0 2261 8199-0
oder per E-Mail an
poststellepoststellepoststellepoststellepoststelle.oberbergischer.oberbergischer.oberbergischer.oberbergischer.oberbergischer-----
kreis@polizei.nrwkreis@polizei.nrwkreis@polizei.nrwkreis@polizei.nrwkreis@polizei.nrw.de.de.de.de.de entgegen.

Kirchliche Nachrichten
Die aktuellen Regeln zur Teilnah-
me an den Gottesdiensten und
Hl. Messen entnehmen Sie bitte
den Pfarrnachrichten und der je-
weiligen Homepage.
EvEvEvEvEv..... Kirchengemeinde Kirchengemeinde Kirchengemeinde Kirchengemeinde Kirchengemeinde
Marienhagen-DrespeMarienhagen-DrespeMarienhagen-DrespeMarienhagen-DrespeMarienhagen-Drespe
Gottesdienstzeiten: 9.30 Uhr -
Marienhagen, 10.30 Uhr - Huns-
heim, 11 Uhr - Volkenrath. Die
Gottesdienste aus Hunsheim wer-
den gestreamt und können über
die Homepage der Kirchenge-
meinde parallel oder auch später
mitverfolgt werden unter:
www.marienhagen-drespe.de Ge-
meindebüro Drespe 02296/761,
Gemeindebüro Marienhagen
02261/77673.
EvEvEvEvEv..... Kirchengemeinde Denklingen Kirchengemeinde Denklingen Kirchengemeinde Denklingen Kirchengemeinde Denklingen Kirchengemeinde Denklingen
Gottesdienst jeden Sonntag um
10.30 Uhr in der Kirche. Weitere
Informationen finden Sie auf der
Homepage
www.ev-kirche-denklingen.de,
Tel.: 02296-999434,
denklingen@ekir.de
EvEvEvEvEv..... Kirchengemeinde Eck Kirchengemeinde Eck Kirchengemeinde Eck Kirchengemeinde Eck Kirchengemeinde Eckenhagenenhagenenhagenenhagenenhagen
Am 4. August um 10.10 Uhr Gottes-
dienst in Eckenhagen, um 18 Uhr
Orgelkonzert mit Lukas Hecken-
siefken. „Rising Stars“,

junge Künstler mit besonderer Be-
gabung. Am 10. August um 18 Uhr
Gottesdienst in der Kapelle in Sin-
spert. Am 11. August um 10.10 Uhr
Gottesdienst in Eckenhagen. Am
18. August um 10.10 Uhr Gottes-
dienst in Eckenhagen,
anschließend Kirchencafé.
Ev. Kirchengemeinde Eckenhagen,
Tel.: 02265-205
EvEvEvEvEv..... Kirchengemeinde Kirchengemeinde Kirchengemeinde Kirchengemeinde Kirchengemeinde
Im Oberen Im Oberen Im Oberen Im Oberen Im Oberen WiehltalWiehltalWiehltalWiehltalWiehltal
Gottesdienste monatlich grund-
sätzlich wie folgt: 1. und 3. Sonn-
tag im Monat um 10 Uhr in der
Kirche in Odenspiel. 2. und 4.
Sonntag im Monat in der Kirche
in Heidberg. Gottesdienste in der
Kapelle in Wildberg nach vorheri-
ger Ankündigung. 5. Sonntage
jeweils wechselnd.
Telefon: 02297/7807. E-Mail:
im-oberen-wiehltal@ekir.de,
www.ev-imoberenwiehltal.de
EvEvEvEvEv..... Gemeinschaft Brüchermühle Gemeinschaft Brüchermühle Gemeinschaft Brüchermühle Gemeinschaft Brüchermühle Gemeinschaft Brüchermühle
Stephan Dresbach,
Tel.: 02296/90306
Freie Evangelische GemeindeFreie Evangelische GemeindeFreie Evangelische GemeindeFreie Evangelische GemeindeFreie Evangelische Gemeinde
BrüchermühleBrüchermühleBrüchermühleBrüchermühleBrüchermühle
Tel. 02296/9999837
EvEvEvEvEv.-F.-F.-F.-F.-Freikirchliche Gemeindereikirchliche Gemeindereikirchliche Gemeindereikirchliche Gemeindereikirchliche Gemeinde
HunsheimHunsheimHunsheimHunsheimHunsheim

Sonntags, 10 Uhr Gottesdienst in
der Immanuel-Kapelle. 1. Sonn-
tag im Monat Präsenzgottes-
dienst mit Abendmahl. 2. - 4./5.
Sonntag im Monat Hybridgottes-
dienst mit parallelem Livestream
unter www.efg-hunsheim.de.
Pastor Rainer Platzek,
Tel. 022671-9976145, oder
E-Mail: pastor@efg-hunsheim.de
Katholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische Kirchengemeinde
DenklingenDenklingenDenklingenDenklingenDenklingen
Am 4. August um 9.30 Uhr Hl.
Messe. Am 5. August um 9 Uhr Hl.
Messe. Am 8. August um 17.30
Uhr Rosenkranz, um 18 Uhr Hl.
Messe, anschließend Beichtgele-
genheit. Am 11. August um 9.30
Uhr Hl Messe. Am 12. August um 9
Uhr Hl. Messe in den Anliegen der
Frauengemeinschaft mit Gebet für
die Verstorbenen der letzten 10
Jahre in diesem Monat, anschlie-
ßend Frühstück. Am 15. August
um 17.30 Uhr Rosenkranz, um 18 Uhr
Festmesse mit Kräuterweihe, an-
schließend Beichtgelegenheit.
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Mo.: 8.30 bis 12 Uhr, Do.: 15 bis
17 Uhr. Tel.-Nr.: 02296/991169.
E-Mail: pfarramt-denklingen@
t-online.de

Katholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische Kirchengemeinde
EckenhagenEckenhagenEckenhagenEckenhagenEckenhagen
Am 3. August um 16 Uhr Andacht zum
Herz Mariä-Sühne-Samstag, mit
Beichtgelegenheit, Rosenkranz und
Betrachtung, um 17 Uhr Hl Messe mit
Taufe von Charlotta Rubert. Am 8.
August um 8.30 Uhr Hl. Messe. Am
10. August um 17 Uhr Hl. Messe. Am
15. August um 8.30 Uhr Hl. Messe
zum Hochfest Maria Aufnahme in den
Himmel, anschließend Kräuterweihe.
Am 17. August um 17 Uhr Hl. Messe.
Weitere Informationen unter
www.oberberg-mitte.de
Pfarrbüro Gummersbach:
Tel.: 02261-22197,
Mo. bis Do.: 9 bis 12 Uhr.
Katholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische Kirchengemeinde
WildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütte
Am 7. August um 18.30 Uhr
KrichRäume - ökumenische Kir-
chenführung mit Musik, Spiri-
tualität und Geschichte. Am 10.
und 17. August jeweils um 17 Uhr
Sonntagvorabendmesse. Das Pfarr-
büro Morsbach hat Mo., Di., Mi.
und Fr. von 8.30 bis 12.30 Uhr und
Do. von 14.30 bis 17 Uhr geöffnet.
 Tel.: 02294-238.
E-Mail morsbach@kath-mfw.de,
www.katholisch-mfw.de
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Wasserwelten entdecken
Ausbildung zum Fachangestellten für Bäderbetriebe

Die Bandbreite der Tätigkeitsfelder in Bäderbetrieben ist groß. Von Schwimmbadtechnik bis zum Betrieb amDie Bandbreite der Tätigkeitsfelder in Bäderbetrieben ist groß. Von Schwimmbadtechnik bis zum Betrieb amDie Bandbreite der Tätigkeitsfelder in Bäderbetrieben ist groß. Von Schwimmbadtechnik bis zum Betrieb amDie Bandbreite der Tätigkeitsfelder in Bäderbetrieben ist groß. Von Schwimmbadtechnik bis zum Betrieb amDie Bandbreite der Tätigkeitsfelder in Bäderbetrieben ist groß. Von Schwimmbadtechnik bis zum Betrieb am
Becken muss alles im Blick behalten werden. Fotos: Ingo Ortel, Wertheim/akz-oBecken muss alles im Blick behalten werden. Fotos: Ingo Ortel, Wertheim/akz-oBecken muss alles im Blick behalten werden. Fotos: Ingo Ortel, Wertheim/akz-oBecken muss alles im Blick behalten werden. Fotos: Ingo Ortel, Wertheim/akz-oBecken muss alles im Blick behalten werden. Fotos: Ingo Ortel, Wertheim/akz-o

Egal ob im Sommer oder im Win-
ter, Bäder und Schwimmbäder sind
beliebte Orte der Erholung und
des Vergnügens. Doch hinter den
Kulissen gibt es eine faszinieren-
de Welt, die von Fachleuten be-
treut wird. Eine wichtige Rolle
spielen dabei die Fachangestell-
ten für Bäderbetrieb (FAB) und die
Meister/innen für Bäderbetriebe
(MfB), die für den reibungslosen
Ablauf im Schwimmbad sorgen.
VVVVVielseitige ielseitige ielseitige ielseitige ielseitige TätigkTätigkTätigkTätigkTätigkeitsfeldereitsfeldereitsfeldereitsfeldereitsfelder
Die Ausbildung dauert in der Re-
gel drei Jahre und erfolgt dual,
kombiniert also theoretisches
Wissen in der Berufsschule mit
praktischer Erfahrung im Betrieb.
Dabei erwerben die Auszubilden-
den umfangreiches Fachwissen in
den Bereichen Schwimmbadtech-
nik, Hygiene, Sicherheit und Be-
triebsführung. Auch vielfältige
administrative und organisatori-
sche Aufgaben gehören dazu. Die

Planung und Durchführung von
Schwimmkursen, die Überwa-
chung der Wasserqualität, die In-
standhaltung der technischen An-
lagen sowie die Sicherstellung der
Baderegeln und die Sicherheit der
Badegäste gehören zum Ausbil-
dungsprogramm.
Doch nicht nur technisches Wissen
und handwerkliches Geschick sind
gefragt. Auch kommunikative
Fähigkeiten und ein freundliches
Auftreten sind unerlässlich.
Schließlich haben sie oft direkten
Kontakt zu den Gästen und müs-
sen sich um deren Anliegen küm-
mern. Auch in Notsituationen müs-
sen sie besonnen handeln und
schnell reagieren können. Darüber
hinaus sind Eigenschaften wie Ver-
antwortungsbewusstsein, Teamfä-
higkeit und körperliche Fitness
von Vorteil. Gute Schwimmkennt-
nisse verstehen sich von selbst.
Gute Gute Gute Gute Gute VVVVVerdienstmöglichkerdienstmöglichkerdienstmöglichkerdienstmöglichkerdienstmöglichkeiteneiteneiteneiteneiten
Interessant für angehende Fach-
angestellte ist die attraktive Ver-
gütung während der Ausbildung.
Im ersten Ausbildungsjahr verdie-
nen sie durchschnittlich 900 Euro
brutto im Monat. Mit jedem Jahr
steigt die Vergütung an und kann
im dritten Ausbildungsjahr bis zu
1.200 Euro brutto erreichen.
Interessanter Beruf mit ZukunftInteressanter Beruf mit ZukunftInteressanter Beruf mit ZukunftInteressanter Beruf mit ZukunftInteressanter Beruf mit Zukunft
Die Berufsmöglichkeiten für FABs
sind vielfältig. Sie können in öf-

fentlichen Schwimmbädern, Spa-
und Wellnesszentren, Freizeit-
parks oder Fitnessstudios arbei-
ten. Es besteht auch die Mög-
lichkeit, sich auf bestimmte Be-
reiche wie die Wasserpflege, die
Schwimmkursleitung oder die
technische Betreuung zu spezia-
lisieren. Durch Weiterbildungen
und Fortbildungen zum Meister/
in für Bäderbetriebe oder zur Fach-
wirt/in für Bäderbetriebe/Bäder-
betriebsmanagement steigen die
Karrierechancen. Auch Führungs-
positionen in anderen verwand-
ten Branchen sind möglich.
Die zertifizierte Bundesfachschu-
le des Bundesverbandes Deut-
scher Schwimmmeister e.V. bie-
tet dazu Vorbereitungs- und
Weiterbildungslehrgänge an.
Mehr Informationen zum Berufs-
bild unter www.bds-ev.de (akz-o)
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Ihr regionaler Treppenliftpartner

aus Bergneustadt

Tel.: 0 22 61 / 9 15 67 74 

www.triumph-treppenlifte.de

Notdienst der Apotheken
in der Gemeinde Reichshof

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 2. 2. 2. 2. 2.     AugustAugustAugustAugustAugust
Wiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHG
Olper Straße 67, 51702 Bergneustadt, 02261/48438

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 3. 3. 3. 3. 3.     AugustAugustAugustAugustAugust
Apotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur Post
Kölner Straße 230, 51702 Bergneustadt, 02261/42323

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 4. 4. 4. 4. 4.     AugustAugustAugustAugustAugust
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Reichshofstraße 49, 51580 Reichshof, 02265/249

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 5. 5. 5. 5. 5.     AugustAugustAugustAugustAugust
Wald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-Apotheke
Hochstraße 16, 51545 Waldbröl, 02291/901034

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 6. 6. 6. 6. 6.     AugustAugustAugustAugustAugust
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Schützenstraße 13, 51643 Gummersbach, 02261/24654

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 7. 7. 7. 7. 7.     AugustAugustAugustAugustAugust
Markt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHG
Kölner Straße 251, 51702 Bergneustadt, 02261/49364

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 8. 8. 8. 8. 8.     AugustAugustAugustAugustAugust
Vita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke Derschlag
Kölner Straße 2, 51645 Gummersbach, 02261/950510

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 9. 9. 9. 9. 9.     AugustAugustAugustAugustAugust
ApothekApothekApothekApothekApotheke in e in e in e in e in WildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütte
Siegener Straße 37, 51580 Reichshof, 02297/231

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 10. 10. 10. 10. 10.     AugustAugustAugustAugustAugust
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Hauptstraße 21, 51580 Reichshof, 02296/1200

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 11. 11. 11. 11. 11.     AugustAugustAugustAugustAugust
Wiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHG
Olper Straße 67, 51702 Bergneustadt, 02261/48438

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 12. 12. 12. 12. 12.     AugustAugustAugustAugustAugust
Bergische Bergische Bergische Bergische Bergische ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bielsteiner Straße 111, 51674 Wiehl, 02262/2010

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 13. 13. 13. 13. 13.     AugustAugustAugustAugustAugust
Mozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-Apotheke
Gummersbacher Straße 20, 51645 Gummersbach, 02261/23233

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 14. 14. 14. 14. 14.     AugustAugustAugustAugustAugust
Wiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-Apotheke
Bahnhofstraße 5, 51674 Wiehl, 02262/91204

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 15. 15. 15. 15. 15.     AugustAugustAugustAugustAugust
Linden Linden Linden Linden Linden ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Oberwiehler Straße 53, 51674 Wiehl, 02262/93535

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 16. 16. 16. 16. 16.     AugustAugustAugustAugustAugust
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Reichshofstraße 49, 51580 Reichshof, 02265/249

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 17. 17. 17. 17. 17.     AugustAugustAugustAugustAugust
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Im Weiher 21, 51674 Wiehl, 02262/9567

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 18. 18. 18. 18. 18.     AugustAugustAugustAugustAugust
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Wülfringhausener Straße 1-5, 51674 Wiehl, 02262/93308

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
Angaben ohne Gewähr

Den jeweils gültigen und aktuel-
len Bereitschaftsdienst der Apo-
theken im Gemeindegebiet ent-
nehmen Sie bitte dem Aushang,
den Sie im Eingangsbereich der
Apotheken in Wildbergerhütte,
Denklingen und Eckenhagen fin-
den. Um einen sofortigen Über-
blick zu haben, geben die Apo-
theken im oberbergischen Süden
einen „Notdienst-Kalender“ heraus.
Dieser gilt für Morsbach, Nüm-
brecht, Waldbröl, Wiehl und
Reichshof. Der Notdienst wech-
selt täglich um 9.00 Uhr. Bitte

nehmen Sie den Apotheken-Not-
dienst nur in dringenden Fällen in
Anspruch, denn diesen Service
leisten die Apotheker zusätzlich
zu ihren normalen Dienstzeiten.



Reichshofkurier | 48. Jahrgang | Nr. 16 | Freitag, 02. August 2024 | Kw 31 | Rautenberg Media 23

Wichtige Rufnummern für den Notfall
Feuerwehr und Notarzt - 112Feuerwehr und Notarzt - 112Feuerwehr und Notarzt - 112Feuerwehr und Notarzt - 112Feuerwehr und Notarzt - 112
Polizei Notruf - 110Polizei Notruf - 110Polizei Notruf - 110Polizei Notruf - 110Polizei Notruf - 110
Ordnungsamt der GemeindeOrdnungsamt der GemeindeOrdnungsamt der GemeindeOrdnungsamt der GemeindeOrdnungsamt der Gemeinde
Reichshof 02296-8010Reichshof 02296-8010Reichshof 02296-8010Reichshof 02296-8010Reichshof 02296-8010
(zu den üblichen Dienstzeiten)
Unter der einheitlichen Notruf-
nummer 116 117116 117116 117116 117116 117 erreichen Sie
das Servicecenter der Kassenärzt-
lichen Vereinigung Nordrhein, wo
medizinisch geschultes Personal
Ihren Anruf entgegen nimmt, mit
Ihnen das weitere Vorgehen be-
spricht und den Dienst habenden
Arzt Ihres Notdienstbezirkes ver-
ständigt. Unter dieser Rufnummer
wird Ihnen auch der Notdienst der
Fachärzte mitgeteilt. Im Bereich
Brüchermühle ist der Notdienst
zusätzlich unter 02262-98070402262-98070402262-98070402262-98070402262-980704
zu erreichen.
Kreiskrankenhaus GummersbachKreiskrankenhaus GummersbachKreiskrankenhaus GummersbachKreiskrankenhaus GummersbachKreiskrankenhaus Gummersbach
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 02261-170 02261-170 02261-170 02261-170 02261-170
NotdienstpraxisNotdienstpraxisNotdienstpraxisNotdienstpraxisNotdienstpraxis Gummersbach,
Wilhelm-Breckow-Allee 20
51643 Gummersbach
Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag:
19 Uhr bis 21 Uhr
Mittwoch und Freitag:
16 Uhr bis 20 Uhr

Samstag, Sonntag, gesetzliche
Feiertage, auch Rosenmontag:
10 Uhr bis 14 Uhr und
16 Uhr bis 20 Uhr
Kinderärztliche NotdienstpraxisKinderärztliche NotdienstpraxisKinderärztliche NotdienstpraxisKinderärztliche NotdienstpraxisKinderärztliche Notdienstpraxis
GummersbachGummersbachGummersbachGummersbachGummersbach
Kreiskrankenhaus Gummersbach,
Wilhelm-Breckow-Allee 20,
51643 Gummersbach
ÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeiten
1. Oktober bis 31. März:
Mittwoch und Freitag:
16 Uhr bis 20 Uhr
Samstag, Sonntag, gesetzliche
Feiertage und Rosenmontag:
9 Uhr bis 13 Uhr und
16 Uhr bis 20 Uhr
1. April bis 30. September:
Mittwoch und Freitag:
16 Uhr bis 18 Uhr
Samstag, Sonntag, gesetzliche
Feiertage: 16 Uhr bis 20 Uhr
KreiskrKreiskrKreiskrKreiskrKreiskrankankankankankenhaus enhaus enhaus enhaus enhaus WWWWWaldbrölaldbrölaldbrölaldbrölaldbröl
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 02291-820 02291-820 02291-820 02291-820 02291-820
NotdienstprNotdienstprNotdienstprNotdienstprNotdienstpraxisaxisaxisaxisaxis Waldbröl,
Dr.-Goldenbogen-Straße 10
51545 Waldbröl
(Zugang über Friedrich-Wilhelm-Str. /
Notaufnahme)
Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:

Mittwoch und Freitag:
16 Uhr bis 20 Uhr
Samstag, Sonntag,
gesetzliche Feiertage und Rosen-
montag: 10 Uhr bis 14 Uhr und
16 Uhr bis 20 Uhr
Augenärztlicher NotdienstAugenärztlicher NotdienstAugenärztlicher NotdienstAugenärztlicher NotdienstAugenärztlicher Notdienst
Oberbergischer KreisOberbergischer KreisOberbergischer KreisOberbergischer KreisOberbergischer Kreis
in verschiedenen Facharztpraxen
in Oberbergischer Kreis
(Auskunft unter 116 117):(Auskunft unter 116 117):(Auskunft unter 116 117):(Auskunft unter 116 117):(Auskunft unter 116 117):
Mo, Di, Do: 19 - 21 Uhr,
Mi, Fr: 13 - 21 Uhr, Sa, So,
Rosenmontag: 08 - 21 Uhr
Zahnärzte Zahnärzte Zahnärzte Zahnärzte Zahnärzte TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 0180-5986700
Tierärzte:Tierärzte:Tierärzte:Tierärzte:Tierärzte:
www.tieraerzte-oberberg.de/
notdienst.php
Einen Ansprechpartner im VVVVVeteri-eteri-eteri-eteri-eteri-
närnärnärnärnär- und Lebensmittelüberw- und Lebensmittelüberw- und Lebensmittelüberw- und Lebensmittelüberw- und Lebensmittelüberwa-a-a-a-a-
chungsamtchungsamtchungsamtchungsamtchungsamt für dringende Tier-
schutzfälle und Lebensmittelver-
giftungen und -beschwerden er-
reichen Sie unter Telefon-Nummer
02261 65028.
Allgemeine Notrufnummern:Allgemeine Notrufnummern:Allgemeine Notrufnummern:Allgemeine Notrufnummern:Allgemeine Notrufnummern:
Gas Tel.: 02261-3003-0
Wasser Tel.: 0171-8236496
AggerEnergie GmbHAggerEnergie GmbHAggerEnergie GmbHAggerEnergie GmbHAggerEnergie GmbH
Alexander-Fleming-Straße 2

51643 Gummersbach
Störungsmeldung Stromversorgung:
Tel.: 02261 2300074
Störungsmeldung Erdgasversorgung
Tel.: 02261 925050
Wiehltalbahn Tel.: 0228-850340 - 24
(Unfallmeldestelle der Wiehltalbahn
in Waldbröl)
Prima Com Störungsannahme
(Kabelfernsehen)
Tel.: 0341-42372000
Hilfetelefon
„Gewalt gegen Frauen“-----Nr.:
08000 11 60 16
(kostenlos)
SchwangerschaftsberatungSchwangerschaftsberatungSchwangerschaftsberatungSchwangerschaftsberatungSchwangerschaftsberatung
AWO Tel.: 02261-946950
Oberbergischer Kreis, Gesund-
heitsamt Tel.: 02261-885343
donum vitae, Oberberg e. V.,
02261-816750
Die Senioren- und PflegeberatungDie Senioren- und PflegeberatungDie Senioren- und PflegeberatungDie Senioren- und PflegeberatungDie Senioren- und Pflegeberatung
ReichshofReichshofReichshofReichshofReichshof
Im Rathaus, Hauptstraße 12,
Denklingen
Uta Krüth, Raum Nr. 222,
Tel.-Nr.: 02296-801231,
Kerstin Ditscheid,
Raum Nr. 216,
Tel.-Nr.: 02296-801293

Die Sommerferien gehen in die Halbzeit
Jetzt die zweite Halbzeit zum Training des Schulwegs nutzen
Der Schultornister ist gekauft und
die Schultüte füllt sich langsam.
Die Vorbereitungen für den ers-
ten Schultag sind so gut wie ab-
geschlossen. Doch halt! Haben Sie
schon daran gedacht mit Ihrem
Nachwuchs den Schulweg zu
üben? Die Polizei rät allen Eltern
in den Wochen vor dem Schulbe-
ginn die Zeit zu nutzen, um mit
den Sprösslingen den sicheren
Weg zur Schule zu proben. Dabei
gibt es auch für die Eltern einiges
zu beachten. So ist der kürzeste
Schulweg nicht unbedingt der si-
cherste. Daher sollte der Schul-
weg so gewählt werden, dass
möglichst nur gesicherte und gut
einsehbare Übergänge genutzt wer-
den, wie Ampeln, Zebrastreifen

oder Verkehrsinseln. Die Überque-
rung der Straße zwischen parken-
den Fahrzeugen ist nicht ratsam,
da sie sowohl den Kindern als
auch den Autofahrern die Sicht
versperren. Zudem sollten Erwach-
sene sich im Klaren darüber sein,
dass Kinder Verkehrssituationen
anders wahrnehmen und sich
leichter ablenken lassen. Zum
Beispiel können Sie einmal be-
gonnene Bewegungen nicht ab-
rupt abbrechen und können keine
Geschwindigkeiten einschätzen.
Und vergessen Sie nicht: Kinder
lernen von ihren direkten Vorbil-
dern! Vormachen, erklären, vor-
machen lassen, erklären lassen.
Sichtbare Kleidung ist ein weite-
rer Sicherheitsfaktor. Warnwesten

und reflektierende Materialien
helfen anderen Verkehrsteilneh-
mern, die Schulkinder rechtzeitig
zu erkennen. Kinder, die mit dem
Rad zur Schule fahren, brauchen
ein verkehrssicheres Fahrrad.
Besonders Bremsen und Licht sind
wichtig! Der Helm sollte nicht am
Lenker oder in der Garage hän-
gen, sondern gut angepasst auf
dem Kopf sitzen. Auch der Schul-
weg mit dem Bus kann trainiert
werden. Beim Heranfahren des
Busses sollte das Kind aufmerk-
sam sein und nicht spielen, schub-
sen oder raufen. Dass man niemals
direkt vor oder hinter einem Bus
auf die Fahrbahn läuft, muss ab-
solut klar sein. Achten Sie auf
Pünktlichkeit und vermeiden Sie

Hektik. Wer sich beeilen muss,
kann sich schlechter auf den Stra-
ßenverkehr und seine Gefahren
konzentrieren. Übrigens: Einmal
üben reicht nicht! Je öfter Sie mit
ihrem Kind üben, desto sicherer
wird es im Umgang mit den kom-
plexen Verkehrssituationen. Wor-
auf es ankommt, wenn Kinder sich
im Straßenverkehr bewegen, er-
klären wir Kindern und Eltern
auch in unseren „Kinderleicht“-
Videos unter: https://oberbergi-
scher-kreis.polizei.nrw/artikel/vi
deos-der-verkehrsunfallpraeven-
tion-kinderleicht-im-straßenver-
kehr Videos anschauen macht
Spaß, ersetzt aber niemals das
praktische Üben.
Ihre Kreispolizeibehörde
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